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Plenar- und Ausschussdienst 

 

 

 

 

Beschlussprotokoll 
 

 

Öffentliche Sitzung 

Ausschuss für Integration, 

Frauen und Gleichstellung, 

Vielfalt und Antidiskriminierung 

 

  

5. Sitzung 

14. September 2023 

 

  

Beginn: 14.07 Uhr  

Schluss: 17.58 Uhr  

Vorsitz: Frau Abg. Ülker Radziwill (SPD) 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung 

 

Die Vorsitzende begrüßt Frau Senatorin Kiziltepe (ASGIVA), Frau Staatssekretärin Klapp 

(SenASGIVA), Herrn Staatssekretär Landero (SenASGIVA) und Herrn Staatssekretär 

Bozkurt (SenASGIVA) sowie Frau Rubach (SenFin) und Frau Albers (SenStadt).  

 

Die Vorsitzende weist darauf hin, dass die Sitzung live auf der Website des Abgeordneten-

hauses übertragen wird (Bild und Ton). Der Ausschuss stimmt dem einvernehmlich zu.  

 

Die Vorsitzende ruft die Einladung mit der Tagesordnung auf.  

 

Die Tagesordnung wird einvernehmlich festgestellt. 
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Punkt 1 der Tagesordnung 

  Vorlage – zur Beschlussfassung – 

Drucksache 19/1100 

Gesetz über die Feststellung des Haushaltsplans von 

Berlin für die Haushaltsjahre 2024 und 2025 

(Haushaltsgesetz 2024/2025 – HG 24/25) 

Hier: Einzelplan 11 – Kapitel 1120 und 1130, 1170 bis 

1180; 

Kapitel 1250: Maßnahmegruppe 11 – 

Hochbaumaßnahmen der Senatsverwaltung für Arbeit, 

Soziales, Gleichstellung, Integration, Vielfalt und 

Antidiskriminierung sowie  

Kapitel 2711: Aufwendungen der Bezirke – Arbeit, 

Soziales, Gleichstellung, Integration, Vielfalt und 

Antidiskriminierung – alle Titel mit Bezug zu 

Integration, Frauen und Gleichstellung, Vielfalt und 

Antidiskriminierung – 

 

– Vorabüberweisung – 

 

‒ 1. Lesung ‒ 

0090 

IntGleich 

Haupt(f) 

Die Fraktionen der CDU, SPD, Bündnis 90/Die Grünen, Die Linke und die AfD-Fraktion 

haben im Vorfeld der Sitzung jeweils Fragen und Berichtsanträge an das Ausschussbüro über-

sandt. Aus den eingereichten Fragen und Berichtsanträgen wurde vorab eine Synopse erstellt 

und an die Ausschussmitglieder sowie die Senatsverwaltung für Arbeit, Soziales, Gleichstel-

lung, Integration, Vielfalt und Antidiskriminierung verteilt.  

 

Diese Synopse liegt als Tischvorlage vor und kann elektronisch unter dem Vorgang: 

 

  Synopse der Fragen und Berichtsanträge der 

Fraktionen zur 1. Lesung HG 2024/2025 

(vorbereitende Unterlage des Ausschussbüros) 

0090-1 

IntGleich 

abgerufen werden. 

 

Die Vorsitzende fasst die wesentlichen Regelungen zum Ablauf der Haushaltsberatungen und 

der Verfahrensregeln zusammen: 

 

- Maximale Sitzungszeit bis 20.00 Uhr.  

 

- Einleitende Stellungnahme und Erläuterungen des Senats zu den überwiesenen Kapi-

teln. Die Generalaussprache erfolgt in der 2. Lesung. 

 

- Die Einzelplanberatung erfolgt anhand der dem Ausschuss vorliegenden Synopse mit 

den Berichtsanträgen der Fraktionen 0090-1.  

 

https://www.parlament-berlin.de/ados/19/IntGleich/vorgang/ifgva19-0090-v.pdf
https://www.parlament-berlin.de/ados/19/IntGleich/vorgang/ifgva19-0090-1-v.pdf
https://www.parlament-berlin.de/ados/19/IntGleich/vorgang/ifgva19-0090-1-v.pdf
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- Zusätzliche, in der Synopse noch nicht vermerkte Berichtsanträge sind selbstständig 

von den Fraktionen an der entsprechenden Stelle einzubringen und im Anschluss  

(hand-)schriftlich vorzulegen.  

 

- Die Berichtsanträge aller Fraktionen gelten als vom Ausschuss akzeptiert, sofern nicht 

eine Fraktion die Abstimmung verlangt.  

 

Auf Antrag der Vorsitzenden werden alle dem Ausschuss überwiesenen Kapitel zur 2. Lesung 

zurückgestellt.  

 

(einvernehmlich) 

 

Frau Senatorin Kiziltepe (ASGIVA) stellt einführend die wichtigsten Punkte der Senatsver-

waltung zum Einzelplan 11 – Kapitel 1120, 1130, 1170 bis 1180, Kapitel 1250 – Maßnahme-

gruppe 11 sowie zum Kapitel 2711 die Aufwendungen der Bezirke im Bereich Arbeit, Sozia-

les, Gleichstellung, Integration, Vielfalt und Antidiskriminierung vor. 

 

Es folgt die Einzelberatung der dem Ausschuss für Integration, Frauen und Gleichstellung, 

Vielfalt und Antidiskriminierung überwiesenen Kapitel. Auf Vorschlag der Vorsitzenden 

werden die Kapitel in folgender Reihenfolge besprochen: 

 

– Kapitel 1250, MG 11 – Hochbaumaßnahmen der Senatsverwaltung Arbeit, Soziales, 

Gleichstellung, Integration, Vielfalt und Antidiskriminierung 

– Kapitel 1120 – Senatsverwaltung für Arbeit, Soziales, Gleichstellung, Integration, Viel-

falt und Antidiskriminierung - Beauftragte/Beauftragter für Partizipation, Integration und 

Migration – 

– Kapitel 1130 – Senatsverwaltung für Arbeit, Soziales, Gleichstellung, Integration, Viel-

falt und Antidiskriminierung - Landesstelle für Gleichbehandlung gegen Diskriminierung 

(Landesantidiskriminierungsstelle) – 

– Kapitel 1170 – Landesamt für Flüchtlingsangelegenheiten - Leitung der Behörde und 

Service – 

– Kapitel 1171 – Landesamt für Flüchtlingsangelegenheiten - Zentrale Aufnahmeeinrich-

tung und Leistungsstelle für Asylberwerberinnen/Asylbewerber 

– Kapitel 1172 – Landesamt für Flüchtlingsangelegenheiten - Berliner Unterbringungsleit-

stelle – 

– Kapitel 1180 – Senatsverwaltung für Arbeit, Soziales, Gleichstellung, Integration, Viel-

falt und Antidiskriminierung - Frauen und Gleichstellung – 

– Kapitel 2711 – Aufwendungen der Bezirke - Arbeit, Soziales, Gleichstellung, Integration, 

Vielfalt und Antidiskriminierung - 

 

Es erfolgt eine Sitzungsunterbrechung von 15.48 bis 16.09 Uhr. 

 

Der Ausschuss beschließt einvernehmlich die aus der Anlage ersichtlichen Berichtsaufträge. 

Die Vorsitzende stellt fest, dass die weiteren von den Fraktionen gestellten Berichtsanträge in 

der Sitzung mündlich beantwortet wurden und damit erledigt sind. Die Senatsverwaltung für 

Arbeit, Soziales, Gleichstellung, Integration, Vielfalt und Antidiskriminierung wird gebeten, 

dem Ausschuss die angeforderten Berichte als Sammelvorlage (7 Papierexemplare) bis zum 

28. September 2023 vorzulegen.  
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Die Fraktionen werden gebeten, ihre Änderungsanträge zum Einzelplan 11, Kapitel 1120, 

1130, 1170 bis 1180, 1250: Maßnahmegruppe 11 und Kapitel 2711 bis Donnerstag, den 

5. Oktober 2023, 12.00 Uhr, dem Ausschussbüro zu übermitteln. 

 

Punkt 1 der Tagesordnung wird einvernehmlich zur 2. Lesung am Donnerstag, den 12. Okto-

ber 2023, vertagt. 

 

 

 

Punkt 2 der Tagesordnung 

  Verschiedenes  

Die nächste (6.) Sitzung des Ausschusses für Integration, Frauen und Gleichstellung, Vielfalt 

und Antidiskriminierung findet am Donnerstag, den 28. September 2023, um 14.00 Uhr statt. 

 

 

 

 

Die Vorsitzende 

 

 

 

Ülker Radziwill 

Der Schriftführer 

 

 

 

Niklas Graßelt 
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 Ausschuss für Integration, Frauen und Gleichstellung, Vielfalt und Antidiskriminierung 

Ergebnissynopse der Fragen und Berichtsanträge der Fraktionen zur 1. Lesung HG 2024/2025 

Einzelplan 11, Kapitel 1120, 1130, 1170 bis 1180,  

Kapitel 1250: Maßnahmegruppe 11 – Hochbaumaßnahmen der Senatsverwaltung für Arbeit, Soziales, Gleichstellung, Integration, Vielfalt und 

Antidiskriminierung sowie  

Kapitel 2711: Aufwendungen der Bezirke – alle Titel mit Bezug zu Integration, Frauen und Gleichstellung, Vielfalt und Antidiskriminierung – 

 

 

Lfd.

Nr. 

Seite 

HH-

Plan 

Kapitel Titel Bezeichnung Frage/Berichtsantrag Fraktion Ergebnis 

Einzelplan 11 – Kapitelübergreifend 

1)  übergrei

fend 

übergreife

nd 

Ressortüber-

greifende 

Gemeinschafts-

initiative - 

Jugendgipfel 

Im Rahmen des Jugendgipfels wurde diese besondere konzentrierte Form 

der Zusammenarbeit zwischen verschiedenen Senatsverwaltungen als ein 

sinnvolles Instrument angesehen. Sind die Ergebnisse, bzw. die das Haus 

SenASGIVA betreffenden und definierten Aufgaben des Jugendgipfel im 

HH 24/25 eingeflossen? Welche zusätzlichen Aufgaben sind es? Wird die 

Zusammenarbeit in der ressortübergreifenden Gemeinschaftsinitiative zu 

Stärkung der sozial benachteiligten Stadtteile ausgebaut? 

 

CDU 

SPD 

 

nach Aussprache 

erledigt; siehe  

Inhaltsprotokoll  

2)  übergrei

fend 

übergreife

nd 
Integrations-

fonds 

Wie wurden die Mittel des Integrationsfonds in den Bezirken 

verausgabt? 

CDU 

SPD 

 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 1  

beschlossen  
3)  übergrei

fend 

übergreife

nd 
PartMigG Im PartMigG werden die Bezirke aufgefordert Mittel für eigene 

Integrationsarbeit zur Verfügung zu stellen. Wie setzen die Bezirke das 

Gesetz um? Bitte um tabellarische Darstellung für die Jahre 2024 und 

2025. 

 

CDU 

SPD 

 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 2  

beschlossen  

4)  übergrei

fend 

übergreife

nd 
Migrations-

museum und 

Dokumentations

zentrum 

Welche Zusammenarbeit gibt es zwischen SenKult und SenIntegration 

bei der Realisierung des Migrationsmuseums?  

Sind Mittel für die Vorarbeiten und Erstellung eines Archivs für das 

Dokumentationszentrums im DHH 24/25 vorgesehen, um die frühzeitige 

Sicherung und den Erwerb von Archivmaterial zu ermöglichen? Gibt es 

hierzu konzeptionelle Vorbereitungen? Wie hoch schätzt der Senat den 

CDU 

SPD 

 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 3  

beschlossen  
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Lfd.

Nr. 

Seite 

HH-

Plan 

Kapitel Titel Bezeichnung Frage/Berichtsantrag Fraktion Ergebnis 

Bedarf für den Aufbau eines Archivs für das Dokumentationszentrum 

eines Migrationsmuseums. 

5 a)  übergrei

fend 

übergreife

nd 
Demokratie-

fördergesetz 

Welche Vorbereitungen wurden bei SenKult und SenASGIVA wurden 

bisher getroffen? Gibt es ein Konzept?  

 

Welche haushälterischen Vorbereitungen zur Implementierung und 

Umsetzung des Gesetzes?  

 

CDU 

SPD 

 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 4  

beschlossen  

5 b)  Übergrei

fend EP 

11 

  

 

Laut Koalitionsvertrag, will die Koalition "im Dialog mit 

zivilgesellschaftlichen Akteuren" ein Landesdemokratiefördergesetz 

erarbeiten: Sind für diesen Prozess im Haushalt Mittel eingestellt? Wenn 

ja wo und in welcher Höhe? Wenn nein: Warum nicht? 

Bündnis 90/ 

Die Grünen 
 

 

nach Aussprache 

erledigt; siehe  

Inhaltsprotokoll 

6)  Übergrei

fend,  

mit 

Bezug zu 

u.a. 

1120/684

06, S. 39 

  Bitte EPL-übergreifend um Übersicht aller Angebote zum 

Spracherwerb/Deutschkurse. Bitte mit Angabe des Titels, der Mittelhöhe, 

der Zielgruppe und der Institution bzw. des Trägers, bei bzw. von dem 

die Dienstleistung erbracht wird. Bitte um Angabe der Gesamtausgaben 

für diesen Bereich für die Jahre 2022 und 2023 sowie die geplanten 

Gesamtausgaben für die kommenden zwei Jahre?  

Bitte um Aufschlüsselung der verschiedenen Kursangebote (Basis, 

Aufbau, für Berufstätige/Auszubildende, Eltern-/Mütterkurse etc.) mit 

Zahl der für 2024/2025 vorgesehene Kursplätze sowie Begründung mit 

Bezug zu Bedarf/Nachfrage. 

 

CDU 

SPD 

 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 5  

beschlossen 

7 a)  Übergrei

fend,  

mit 

Bezug u 

u.a. 1120 

68419 3-

6, S. 40 

  Bitte EPL-übergreifend um Übersicht der geplanten Maßnahmen zur 

Arbeitsmarktintegration Geflüchteter 

CDU 

SPD 

  

 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 6  

beschlossen 7 b)   übergrei

fend 

  Arbeitsmarkt-

integration von 

Geflüchteten 

Wird die aufsuchende Beratung von Geflüchteten zur 

Arbeitsmarktintegration durch den Träger Türöffner e.V. – Jobnetzwerk 

für Geflüchtete weiter finanziert? Wenn nein, warum nicht? 

Die Linke 
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Lfd.

Nr. 

Seite 

HH-

Plan 

Kapitel Titel Bezeichnung Frage/Berichtsantrag Fraktion Ergebnis 

8)  Übergrei

fend, 

mit 

Bezug zu 

u.a. 1171 

54010, S. 

261 

  Bitte EPL-übergreifend um Übersicht aller Maßnahmen zur 

psychosozialen Versorgung von Geflüchteten. 

CDU 

SPD 

 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 7  

beschlossen  

9)  übergrei

fend 

übergreife

nd 
 EPL-übergreifende Übersicht aller geplanten Angebote, Maßnahmen etc. 

zum Thema 1. Antisemitismus und 2. 

Islamfeindlichkeit/antimuslimischer Rassismus erbeten. 

Bitte mit Angabe des Titels, der Mittelhöhe, der Zielgruppe und der 

Institution bzw. des Trägers, von dem die Dienstleistung erbracht wird. 

Bitte um Angabe der Entwicklung der Gesamtausgaben für diesen 

Bereich von 2022 und 2023 und die geplanten Ausgaben für 2024 und 

2025. 

CDU 

SPD 

 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 8  

beschlossen  

10)  Übergrei

fend EP 

11 

  Bis wann genau wird UA-TXL für die Unterbringung von geflüchteten 

Menschen genutzt?  

Welche Kosten fallen für die Anmietung und für das Personal für beide 

Jahre an? Welcher Tagessatz ergibt sich per untergebrachte Person? 

Sind Mittel für eine bedarfsgerechte Unterbringung und Versorgung von 

geflüchteten Menschen mit sichtbaren und unsichtbaren Behinderungen, 

schweren Krankheiten und Pflegebedarfen in Tegel vorgesehen? Wenn 

ja, bitte aufschlüsseln: die Gesamthöhe, den Haushaltstitel sowie welche 

Bereiche in welcher Höhe damit finanziert sowie welche Träger dafür 

beauftragt werden (sollen). 

Bündnis 90/ 

Die Grünen 
 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 9  

beschlossen 
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Nr. 

Seite 

HH-

Plan 

Kapitel Titel Bezeichnung Frage/Berichtsantrag Fraktion Ergebnis 

11)  Übergrei

fend EP 

11 

  Wo sind die Mittel zur Einrichtung des Clearingzentrums für Geflüchtete 

mit akuten medizinischen, pflegerischen und/oder psychischen 

Versorgungsbedarfen, wie es im Senatsbeschluss Nr. S-283/2022 vom 

05.04.2022 vereinbart wurde, verortet? Bitte aufschlüsseln: die 

Gesamthöhe, den Haushaltstitel sowie welche Bereiche (Baumaßnahmen, 

bedarfsgerechte Ausstattung, Personal) in welcher Höhe damit finanziert 

werden sollen. Wann genau und wo wird das Clearingzentrum errichtet 

und wann beginnt seine Inbetriebnahme?  

Wo sind die Mittel für die ressortsübergreifende Arbeitsgruppe, die laut 

dem Senatsbeschluss zu diesem Zweck eingesetzt werden sollte, verortet 

und in welcher Höhe? Bitte aufschlüsseln, wie die Arbeitsgruppe 

zusammengesetzt wird, wann sie ihre Arbeit aufgenommen hat, was ihre 

Aufgaben sind und welche Ergebnisse bis jetzt erzielt wurden.  

Bündnis 90/ 

Die Grünen 
 

nach Aussprache 

erledigt; siehe  

Inhaltsprotokoll 

12)  Übergrei

fend EP 

11 

  Sind im aktuellen Haushaltsentwurf Mittel für die Einbürgerungsberatung 

eingeplant? Wenn ja, an welcher Stelle und in welcher Höhe? Wenn nein, 

wie begründet dies der Senat mit Hinblick auf den hohen 

Beratungsbedarf? 

Bündnis 90/ 

Die Grünen 
 

nach Aussprache 

erledigt; siehe  

Inhaltsprotokoll 

13)  Übergrei

fend EP 

11 

  Sind Mittel zur Begleitung und Unterstützung von kriegsverletzten 

Kleeblatt-Patient*innen aus der Ukraine, die nach Berlin zugeteilt 

wurden, eingeplant? Wenn ja, in welcher Höhe, wo sind sie verortet und 

welche genauen Aufgaben in welcher Höhe sollen damit finanziert 

werden (bitte aufschlüsseln)? 

Sind Mittel für Verfahrenserleichterungen bei der Antragsstellung bei 

diversen Behörden für kriegsverletzte Kleeblatt-Patient*innen aus der 

Ukraine, die nach Berlin zugeteilt wurden, eingeplant? Wenn ja, in 

welcher Höhe, wo sind sie verortet, welche Verfahren sind dafür 

vorgesehen (bitte erläutern)?  

Sind Mittel zur Finanzierung der Nachfolgeversorgung von 

kriegsverletzten Kleeblatt-Patient*innen aus der Ukraine, die als 

Berufssoldatinnen und -soldaten durch den ukrainischen Staat beschäftigt 

sind, im Hauthalt vorgesehen? Wenn ja, an welcher Stelle, in welcher 

Höhe, welche Verfahren sind dafür vorgesehen und wie genau wird die 

Finanzierung ausgestaltet (bitte erläutern)?  

Bündnis 90/ 

Die Grünen 
 

nach Aussprache 

erledigt; siehe  

Inhaltsprotokoll 
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14) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

NEU 

 übergrei

fend  

  Wie hoch ist die PMA für den Einzelplan 11 insgesamt und wie wird sie 

für den Einzelplan aufgelöst? Bitte um kapitelgenaue Angaben und 

titelscharfe Aufschlüsselung der bestehenden Planungen.  

 

Welchen Anteil aus der zentralen Pauschalen Minderausgabe (PMA), die 

im Einzelplan 29 einzelplanübergreifend verankert ist, werden im 

Einzelplan 11 erbracht werden müssen? Gibt es hierzu bereits Absprache 

mit SenFIN bzw. hausinterne Berechnungen/Vorbereitungen? 

 

Wie wird die zentrale PMA aus dem Einzelplan 29 und die im Einzelplan 

veranschlagte PMA (Kapitel 1100, Titel 97203) über 2.571.000 Euro in 

2024 und 1.877.000 Euro in 2025 aufgelöst werden? Bitte kapitel-

/titelscharf und in konkreter Höhe angeben. 

 

Welche Titel und Teilansätze des EP 11 können überhaupt zur Auflösung 

der jeweiligen PMA herangezogen werden, weil es keine gesetzlichen 

oder andere eingegangene Ausgabenverpflichtungen gibt? Bitte kapitel-

/titelscharf und in konkreter Höhe angeben. 

 

NEU: Herr Abg. Walter (GRÜNE) ergänzt den Berichtswunsch wie folgt: 

„Kann ausgeschlossen werden, dass die Zuwächse bei den 

Zuwendungstiteln zur Auflösung der zentralen bzw. dezentralen 

PMA herangezogen werden?“ 

 

Bündnis 90/ 

Die Grünen 
 
 

mit lfd. Nr. 117 als 

Berichtsauftrag  

Nr. 10 

beschlossen 
 

15)  übergrei

fend 

97203 

(neu) 

Pauschale 

Minderausgaben 

(PMA) 

Bis zu welchem Zeitpunkt im jeweiligen Haushaltsjahr muss die PMA im 

EP 11 in 2024/25 aufgelöst werden und aus welchen Titeln plant der 

Senat dafür Mittel zu entnehmen? (Bitte um kapitel-, titel- und 

teilansatzscharfe Auflistung) 

Die Linke 
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16) 

 

 

 

 

 

 

 

 

NEU 

 übergrei

fend EP 

11 

  
Laut Koalitionsvertrag werden die Finanzierung von Frauen- und 

Beratungsstellen sowie die Maßnahmen zur Verbesserung der Arbeits- 

und Lebenssituation von Sexarbeitenden verstetigt. Was bedeutet das für 

die Finanzierung konkret und wie wird das Ziel im EP11 umgesetzt? 

NEU: Frau Abg. Dr. Haghanipour (GRÜNE) ergänzt den Berichtswunsch 

wie folgt: 

„Zahlen, Positionen Sexarbeit“  

 

Bündnis 90/ 

Die Grünen 
 
 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 11  

beschlossen 

17)  übergrei

fend 

  Bitte kapitel-/titelübergreifend um Darstellung einer Gesamtübersicht 

über alle Mittel im Bereich Prostitution und Sexarbeit im EP 11 und EP 

29 unter Berücksichtigung von Kapitel 2711 für die Jahre 2024/2025, 

sowie der Vergleich zu 22/23. Bitte nach Projekten und unter Angabe der 

Förderhöhe darstellen. Wurden die Mittel zur Umsetzung der 

Maßnahmen des Runden Tisches Sexarbeit, wie von den Bezirken Mitte 

und Tempelhof-Schöneberg sowie von Projektträgern angeregt, in einem 

Kapitel zentralisiert? Wenn nein, warum nicht?  

Bündnis 90/ 

Die Grünen 
 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 12  

beschlossen 

18)  übergrei

fend 

 Lebens- und 

Gesundheitssituati

onen von Frauen 

mit 

Behinderungen 

1) In welchem Titel findet sich der Bericht zur Lebens- und Gesund-

heitssituationen von Frauen mit Behinderungen wieder? 

2) Bis wann plant die Senatsverwaltung die Erstellung des Berichts zur 

Lebens- und Gesundheitssituationen von Frauen mit Behinderungen? 

Die Linke Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 13  

beschlossen 
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19)  übergrei

fend 

 Gewaltschutzamb

ulanz und 

kassenfinanzierte 

Spurensicherung 

und 

Dokumentation 

nach sexueller 

Gewalt / 

Vergewaltigung 

1.) Ist der Verwaltung bekannt, dass die Gewaltschutzambulanz der Cha-

rité momentan nur eingeschränkt eine anonyme vertrauliche Spuren-

sicherung durchführt? Grund dafür wird Personalmangel genannt, ist 

dies zutreffend?  

2.) Welches Konzept entwickelt die Verwaltung, um ein flächendecken-

des und Rund-um-die-Uhr Angebot zur vertraulichen Spurensiche-

rung und zur medizinischen Versorgung nach sexueller Gewalt anzu-

bieten zu können und die Versorgungslücke zu schließen? 

3.) Seit März 2020 existiert ein kassenfinanzierter Anspruch auf vertrau-

liche Spurensicherung und Dokumentation nach sexueller Gewalt/ 

Vergewaltigung. Wie ist der Verhandlungsstand zwischen den ge-

setzlichen Krankenkassen und der Senatsverwaltung, wann wird mit 

einer Einigung zur Kostenübernahme zu rechnen sein? 

Die Linke Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 14  

beschlossen 

20)   übergrei

fend 

  City-ID Warum sind anders als im letzten Doppelhaushalt 2022/2023 die Mittel 

von 100.000 Euro für 2024 nicht mehr vorgesehen, obwohl nicht sicher 

ist, dass das Gutachten nicht auch in 2024 noch bearbeitet wird? 

Die Linke Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 15  

beschlossen 

21)   übergrei

fend 

  Willkommenszent

rum 

Wie erklärt der Senat, dass die Einbürgerungsberatung im 

Willkommenszentrum nicht mehr Stellen vorgesehen sind? Angesichts 

der Änderungen auf Bundesebene beim Staatsangehörigkeitsgesetz und 

der Zentralisierung der Einbürgerungsprozesse wird hier ab 2024 ein 

großer Bedarf bestehen. 

Die Linke nach Aussprache 

erledigt; siehe  

Inhaltsprotokoll 

22)  übergrei

fend 

 Antidiskrimi-

nierungsprojekte 

Erbeten wird eine kapitel- und titelkonkrete Darstellung der in 

Einzelplan 11 enthaltenen Mittel für Antidiskriminierungsprojekte in den 

Bereichen Bildung, Polizei/Justiz, Gesundheitswesen, Arbeitsmarkt, 

Wohnungsmarkt und insgesamt für Antidiskriminierungsprojekte, die zu 

Diskriminierung in Behörden arbeiten, sowie ihre jeweilige finanzielle 

Ausstattung im geplanten Doppelhaushalt. Erbeten werden außerdem die 

Vergleichstitel aus 2021/22/23 unter Angabe der SOLL- und IST-Zahlen. 

Bitte um Begründung im Falle von Kürzungen oder Streichungen sowie 

um Erläuterungen zu den genutzten Kriterien im Falle von Aufwüchsen. 

Die Linke Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 16  

beschlossen 

23)  übergrei

fend 

 Schulungsmaß-

nahmen zu 

Erbeten wird ein detailgenauer Bericht über alle geplanten 

Schulungsmaßnahmen in den Bereichen Antidiskriminierung, 

Die Linke Als 

Berichtsauftrag  
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Antidiskrimini-

erung, 

Partizipation und 

migrationsgesells

chaftlicher 

Kompetenz für 

Beschäftigte der 

Senatsverwaltung 

Partizipation und migrationsgesellschaftliche Kompetenz für die 

Beschäftigten der Senatsverwaltung und ihrer untergeordneten Behörden 

in 2024/25. Wo sind im Haushaltsplan 2024/25 entsprechende Mittel 

etatisiert? Wie viele Mitarbeitende aus welchen Bereichen werden mit 

den geplanten Schulungen erreicht? Erbeten wird ein entsprechender 

Bericht zu den erfolgten Schulungen in 2021/22/23 unter Angabe der 

SOLL- und IST-Zahlen. 

Nr. 17  

beschlossen 

24)  übergrei

fend 

 Diversität des 

Personals 

Erbeten wird ein ganzheitlicher Bericht zur Personalsituation in der 

Senatsverwaltung und in ihren nachgeordneten Behörden, welcher 

mindestens die folgenden Diversitätsmerkmale erfasst: 

- weibliche, männliche, diverse Beschäftigte 

- Beschäftigte mit und ohne Behinderung 

- Beschäftigte mit und ohne Migrationshintergrund/Migrationsge-

schichte  

Erbeten wird die Angabe jeweils in absoluten und relativen Zahlen unter 

Angabe des Stichtags. Wir bitten weiterhin um eine Aufschlüsselung 

nach Eingruppierung und Profession in den einzelnen Merkmalsgruppen 

und um einen Vergleich zur Gesamtbelegschaft. 

Die Linke Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 18  

beschlossen 

25)  übergrei

fend 

 Queer-

beauftragte*r 

Wo finden sich im Haushaltsplanentwurf die Personal- und Sachmittel, 

die für die Stelle der*des Queerbeauftragten zur Verfügung stehen? Wie 

setzen sich diese zusammen? Wer entscheidet über den Einsatz der 

Mittel? Ist damit gewährleistet, dass die Aufgaben der*des 

Queerbeauftragten umgesetzt werden können?  

Die Linke Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 19  

beschlossen 

26)  übergrei

fend 
  Bitte um Auflistung aller mit einem Ist ausgewiesenen Titel, die im 

vorangegangenen Doppelhaushalt (2022/2023) gar nicht vorgesehen 

waren (unter Angabe der jeweiligen Ansätze sowie der 

Erforderlichkeit/Notwendigkeit der Maßnahmen). 

AfD Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 20  

beschlossen 

27)  übergrei

fend 
 Neue Titel Bitte um Auflistung aller neu eingerichteten Titel im EP 11 sowie der 

dazugehörigen Ansätze für die Haushaltsjahre 2024/2025. 

AfD Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 21  

beschlossen 
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28)  übergrei

fend 
 Externe Expertise 

und 

Beratungsleist-

ungen 

 Wie stellt sich die von der Senatsverwaltung für Integration, Arbeit 

und Soziales bzw. der Senatsverwaltung für Integration, Arbeit, Sozi-

ales, Frauen, Gleichstellung, Vielfalt und Antidiskriminierung ge-

nutzte externe Expertise bzw. der Einsatz externer Berater ( leistun-

gen) in 2022 und 2023 dar?  

 Wie hat der Senat die Notwendigkeit und Wirtschaftlichkeit des Ein-

satzes externer Expertise festgestellt und wie begründet er den jewei-

ligen Beratungsbedarf? 

 Bitte um tabellarische Auflistung aller Ausgaben für externe Bera-

tungs- und Unterstützungsleistungen unter Angabe der einzelnen 

Einsätze, der jeweils beauftragten Unternehmen/Berater, der Aufga-

ben bzw. des Gegenstands der Beratungsleistung/Expertise, der Rah-

menvereinbarungen, der Beratungszeiträume (Anfang, Ende der Be-

ratungsleistung), des Auftragswerts sowie des Stands des Mittel-

abrufs bzw. der bereits gezahlten Expertise- / Beratungsleistungen.)  

AfD Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 22  

beschlossen 

29)  übergrei

fend 
 Pandemiebedingte

r Anteil an Ist-

Einnahmen und 

Ist-Ausgaben 

Bitte um Ausweisung aller pandemiebedingten Ist-Einnahmen und Ist-

Ausgaben bzw. des pandemiebedingten Anteils an Ist-Einnahmen und Ist-

Ausgaben im EP 11 in 2022 und 2023. 

AfD Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 23  

beschlossen 

30)  übergrei

fend 
 Pandemiebedingte 

Einnahmen- und 

Ausgabentitel 

Bitte um Auflistung und Erläuterung aller pandemiebedingten 

Einnahmen- und Ausgabentitel im EP 11 (Kapitel, Titel, Maßnahme, 

Ansatz) für 2022, 2023 und, sofern zutreffend, der planmäßigen Ansätze 

für 2024 und 2025. 

 

AfD Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 24  

beschlossen 

31)  übergrei

fend 
 Ausgaben im 

Kontext von 

Flucht und 

Migration 

 Welche Gesamtsumme wird im EP 11 für Ausgaben im Kontext von 

Flucht und Migration bereitgestellt (bitte um Auflistung aller Einzel-

titel und Mittel)?  

 Wie viele VZÄ werden in diesem Kontext in der Verwaltung und bei 

externen Projektträgern und Sonstigen finanziert/gefördert? 

AfD Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 25  

beschlossen 
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 In welcher Höhe belaufen sich diesbezüglich (wofür) die vom Bund 

bereitgestellten Mittel (jährlich in 2022, 2023 und ggf. prospektiv für 

2024 und 2025)? 

 

32)  übergrei

fend 
 Ausgaben im 

Kontext von 

Flucht und Krieg 

 Welche (zusätzlichen) Maßnahmen sind für die Aufnahme und Ver-

sorgung schutzbedürftiger ukrainischer Flüchtlinge im 

DHH 2024/2025 vorgesehen und wo sind diese (Titel, Mittel) im 

Haushaltsentwurf abgebildet? 

 Welche personellen, materiellen und finanziellen Bedarfsanpassun-

gen bzw. welche Mehrbedarfe sind damit verbunden? Welche Mehr-

ausgaben sind ggf. hierfür eingeplant/einzuplanen und wo wird das 

im DHH 2024/2025 abgebildet? 

Bitte dabei auch die Hilfen des Bundes miteinbeziehen und (separat) 

ausweisen. 

AfD Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 26  

beschlossen 

33)  übergrei

fend 
 Ausgaben im 

Kontext von 

Flucht und 

Migration 

1) Mit jeweils wie vielen  

 insgesamt in Berlin befindlichen Leistungsberechtigten nach 

AsylbLG 

 i. R. d. bundesweiten Verteilung neu nach Berlin kommenden 

Asylbewerbern 

 zu schutzberechtigten Asylbewerbern nachziehenden Familienan-

gehörigen  

 und neu aufgenommenen Kontingentflüchtlingen 

kalkuliert der Senat für die Jahre 2024 und 2025? 

2) Wie viele Leistungsberechtigte nach AsylbLG befinden sich aktuell 

in Berlin? 

3) Mit jeweils wie vielen Abgängen von Leistungsberechtigten nach 

AsylbLG infolge von 

AfD Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 27  

beschlossen 
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 Abschiebungen und 

 freiwilligen Ausreisen 

kalkuliert der Senat für die Jahre 2024 und 2025? 

4) Mit jeweils wie vielen Übergängen in den Leistungsbezug gemäß 

SGB II 

 infolge der Anerkennung als schutzberechtigt oder 

 infolge einer anderweitigen Verbesserung des Aufenthaltsstatus 

kalkuliert der Senat für die Jahre 2024 und 2025? 

5) Von welcher Gesamtschutzquote und welcher Verfahrensdauer geht 

der Senat bezüglich der zu entscheidenden Asylverfahren von in Ber-

lin aufenthältlichen Asylbewerbern für die Jahre 2024 und 2025 aus?  

34)  übergrei

fend 
 Flucht und 

Migration 
Inwieweit ist aktuell die Berechtigung für Asylbewerber bzw. Migranten, 

an den auf Basis des EP 11 finanzierten Fördermaßnahmen und 

Leistungen (wie Sprachkurse, Berufsvorbereitung und -qualifizierung, 

Integrationsmaßnahmen, (Rechts-)Beratung, Übernahme der Miete für 

eine eigene Wohnung) teilzuhaben, vom Aufenthaltsstatus abhängig?  

AfD Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 28  

beschlossen 

35)  übergrei

fend 
 Flucht und 

Migration 
Bitte um Erläuterungen zur Anzahl der Verträge, die der Senat im 

Zusammenhang mit der Eröffnung neuer 

Betreuungseinrichtungen/Unterkünfte in 2022/2023 schloss (nach Art des 

Trägers: privat, Immobiliengesellschaft des Bundes/Landes, u. a.). 

AfD Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 29  

beschlossen 

36)  übergrei

fend 
 Flucht und 

Migration 
Bitte um planübergreifende Auflistung aller aktuellen Projekte und 

Maßnahmen, welche die Rechts- und Verfahrensberatung für 

Asylbewerber betreffen. 

Bitte insbesondere mit Blick auf die Asylverfahrensberatung um 

Erläuterung, inwieweit die Strukturen an die Zahl der (potentiell) 

Ratsuchenden angepasst wurden. Mit wie vielen solcher Personen 

kalkuliert der Senat für die Jahre 2024 und 2025? 

AfD Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 30  

beschlossen 
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37)  übergrei

fend 
 Evaluationen Welche Evaluationen wurden im Rahmen der laufenden Förderperiode 

durchgeführt (bitte Maßnahmen/Vorhaben, Träger, Mittelansatz und -

verbrauch tabellarisch auflisten)?  

Hinsichtlich welcher Projekte/Maßnahmen wird dabei empfohlen, sie 

nicht fortzusetzen bzw. auch nicht in geänderter Form neu aufzulegen, 

weil sie entweder ihren Zweck vollständig erreicht oder sich als nicht 

zielführend erwiesen haben? 

AfD Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 31  

beschlossen 

38)  übergrei

fend 
 Investitionen Bitte um Auflistung aller Investitionsmaßnahmen im EP 11 in den Jahren 

2022, 2023 sowie die für 2024 und 2025 geplanten. 

 

AfD Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 32  

beschlossen 

39)  übergrei

fend 
Ein-

nahmen 

(Gruppieru

ngs-

übersicht) 

Hauptgruppe 1 

Verwaltungs-

einnahmen, 

Einnahmen aus 

Schuldendienst 

und dgl. 

 Bitte um Darstellung der Ansätze und Ist-Werte für die Jahre 

2022/2023. Woraus resultiert die Differenz der Ansätze für 

2024/2025 i. Vgl. zu 2022? Woraus resultiert das höhere Ist i. Vgl. 

zum Ansatz 2022? 

 Bitte um Erläuterungen insb. zur Obergruppe 16. Um welche „sonsti-

gen“ Bereiche geht es hierbei?  

 

AfD Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 33  

beschlossen 

40)  übergrei

fend 
Ein-

nahmen 

Hauptgruppe 2 

Einnahmen aus 

Zuweisungen und 

Zuschüssen  

mit Ausnahme für 

Investitionen 

 Bitte um Darstellung der Ansätze und Ist-Werte für die Jahre 

2022/2023. Woraus resultiert die Differenz Ansatz/Ist in 2022? Wo-

raus resultiert die Differenz der Ansätze in 2024/2025 i. Vgl. zu 

2022? (Bitte auch Abweichungen bei Obergruppe 28 erläutern.) 

 

AfD Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 34  

beschlossen 

41)  übergrei

fend 
Ein-

nahmen 

Hauptgruppe 3 

Einnahmen aus 

Schuldenaufnahm

en, aus 

Zuweisungen und 

Zuschüssen für 

Investitionen, 

besondere 

 Bitte um Erläuterungen zum (relativ niedrigen) Ansatz in 2024.  

 Bitte um Darstellung der Ansätze und Ist-Werte für die Jahre 

2022/2023 sowie der Abweichungen bzw. Differenz der Ansätze für 

2024/2025 i. Vgl. zu 2022.  

AfD Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 35  

beschlossen 
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Finanzierungseinn

ahmen 

 Bitte um Erläuterungen insb. zur Obergruppe 33, Ansatz (Zuweisun-

gen) 2025. Um welche Einnahmen (um welche Posten) geht es hier-

bei? 

 

42)  übergrei

fend 
Ausgaben Hauptgruppe 8 

Sonstige 

Ausgaben für 

Investitionen und 

Investitionsförder

ungsmaßnahmen 

 Bitte um Darstellung der Ansätze und Ist-Werte für die Jahre 2022 bis 

2023. Bitte um Erläuterungen zur Obergruppe 88 (warum war kein 

Ansatz für 2023 ausgewiesen?). 

 Bitte um Auflistung aller Investitionsmaßnahmen bzw. Investitions-

förderungsmaßnahmen (incl. der dazugehörigen Ausgaben) im EP 11 

(auch i. V. m. lfd. Nr. 38 in diesem Dokument). 

AfD Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 36  

beschlossen 

43)  übergrei

fend 
Ausgaben Hauptgruppe 4 

Personalausgaben 

Zur Obergruppe 45, Sonstige personalbezogene Ausgaben 

Bitte um Darstellung der Ansätze und Ist-Werte für die Jahre 2022 bis 

2023. Woraus resultiert die Differenz Ansatz/Ist in 2022 und wie ist der 

Ansatz für 2023 zu begründen? 

 

AfD Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 37  

beschlossen 

44) 10 übergrei

fend 
Ausgaben Hauptgruppe 9 

Besondere 

Finanzierungsaus

gaben 

Wodurch/wofür entstehen die globalen Mehrausgaben/Mindereinnahmen 

– welche Bereiche sind voraussichtlich betroffen? (Weshalb wurde die 

neue Position im DHH 2024/2025 aufgenommen?) Wo soll die 

Ausgabenkürzung (GMA) im EP 11 erzielt werden? Bitte um 

Auflistung/Darstellung.  

 

AfD Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 38  

beschlossen 

45) 11 übergrei

fend 
Ein-

nahmen 

(Funktions

übersicht) 

Funktionsgruppe 

2 

Soziale 

Sicherung, 

Familie und 

Jugend, 

Arbeitsmarktpoliti

k 

Bitte um Erläuterungen (Ansatz/Ist, Anstieg in 2024) zur Kennzahl 29. AfD nach Aussprache 

erledigt; siehe  

Inhaltsprotokoll 
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46) 12  Ausgaben 

(Funktions

übersicht) 

Funktionsgruppe 

2 

 

Bitte um Erläuterungen zu den relativ niedrigeren Ansätzen im neuen 

DHH zur Kennzahl 25. 

AfD nach Aussprache 

erledigt; siehe  

Inhaltsprotokoll 

47) 12 übergreif

end 
Ausgaben 

(Funktions

übersicht) 

Funktionsgruppe 

3 

Gesundheit etc 

Bitte um Erläuterungen der Ansätze und Ist-Werte in 2022/2023 sowie 

der erheblichen Abweichungen im neuen DHH bei der Kennzahl 31. 

AfD nach Aussprache 

erledigt; siehe  

Inhaltsprotokoll 

48) 12 übergreif

end 
Ausgaben 

(Funktions

übersicht) 

Funktionsgruppe 

8 

Finanzwirtschaft 

Bitte um Erläuterungen zur Kennzahl 88; warum wurde der Globalposten 

im neuen DHH aufgenommen?  

AfD nach Aussprache 

erledigt; siehe  

Inhaltsprotokoll 

49) 12 übergreif

end 
Ausgaben 

(Funktions

übersicht) 

übergreifend Bezogen auf die Gesamtausgaben (Funktionsübersicht): Bitte um 

Darstellung der Ansätze/Ist-Werte für 2022/2023.  

Woher kommen die Mittel? (Vgl. Ausgaben DHH 2022/2023 zu 

DHH 2024/2025).  

AfD nach Aussprache 

erledigt; siehe  

Inhaltsprotokoll 
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Einzelplan 11 – Kapitel 1120 – Arbeit, Soziales, Gleichstellung, Integration, Vielfalt und Antidiskriminierung – 

 - Beauftragte/Beauftragter für Partizipation, Integration und Migration -  
50) 35 1120 23190 Zweckgebundene 

Einnahmen vom 

Bund für 

konsumtive 

Zwecke 

 Bitte um Auflistung aller Projekte/Vorhaben, die darunter fallen unter 

Angabe der Mittelplanung (und Projektlaufzeiten) für die Haushalts-

jahre 2024/2025.  

 Bitte um Erläuterungen zur und Darstellung der Mittelverwendung 

im Haushaltsjahr 2022 und 2023.  

Konnten (alle) Verwendungsfristen (Projektlaufzeiten) eingehalten 

werden? 

AfD nach Aussprache 

erledigt; siehe  

Inhaltsprotokoll 

51) 35 1120 27292 Zuschüsse der EU 

aus dem ESF 

für konsumtive 

Zwecke 

(Förderperiode 

2021-2027) 

Was ist das Ist in 2023?  AfD Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 39  

beschlossen 

52) 35 1120 42201 Bezüge der 

planmäßigen 

Beamtinnen und 

Beamten 

 Bitte um Darstellung der (jährlichen) Ansätze/Ist-Werte seit 2016.  

 Bitte um Erläuterungen, warum der Titel erneut, auch in diesem 

DHH, deutlich über dem tatsächlichen Bedarf (Ist) veranschlagt 

wird? Welche Personalentwicklung wird erwartet? 

 Wie lassen sich die Ansätze für 2022/2023 erklären, auch ausgehend 

von der Differenz zwischen Ist und Ansatz in 2018, 2019 und 2020? 

AfD Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 40  

beschlossen 

53) 35 1120 42701 Aufwendungen für 

freie 

Mitarbeiterinnen/

Mitarbeiter 

 Bitte um Darstellung der (jährlichen) Ansätze/Ist-Werte in 

2022/2023.  

 Bitte um Erläuterungen zu den erforderlichen (mehr) Beratungs- und 

Übersetzungsbereiche sowie den hier beabsichtigten Ausbau des Be-

ratungsbereichs (sowie Angaben zu Übersetzungsumfang (Std.). den 

Beratungseinsätzen insgesamt, Qualifikationen und Anzahl u. a.)  

AfD Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 41  

beschlossen 
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54) 37 1120 52501 Aus- und 

Fortbildungen 

Welche Aus- und Fortbildungen sind hiermit gemeint, die nicht über die 

VAK angeboten werden? Bitte Erläuterungen dazu. 

Bündnis 90/ 

Die Grünen 
nach Aussprache 

erledigt; siehe  

Inhaltsprotokoll 

55) 37 1120 53101 Veröffentlichunge

n und 

Dokumentationen 

im Rahmen der 

Öffentlichkeitsarbe

it 

 Bitte um nähere Erläuterungen zu dem Vorhaben, der Größe der 

Gruppe bzw. Zielgruppe, die angesprochen werden soll (und Spra-

chen), zu den Entwickler/Dienstleister, der Ausschreibung/der digita-

len Informationsplattform in Form der mehrsprachigen App. 

 Welche Etappen mit welchen Fristen sind vorgesehen? Bitte um 

zweckbezogene Aufschlüsselung der hierfür (jährlich) geplanten Mit-

tel. 

AfD Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 42  

beschlossen 

56 a) 38 1120 54010 Dienstleistungen Wer sind jeweils die jeweiligen Dienstleister/Zuwendungsempfänger, die 

über diesen Haushaltstitel finanziert werden?  

 

Nr. 1: Welche Maßnahmen und Projekte werden hier gefördert? Wie 

erfolgt die Umsetzung des Gesetzes durch die Bezirke? 

 

2: Welche Dienstleistungen genau sollen erbracht werden? 

 

Nr.3: Wieso werden die Mittel für den Dienstleister des 

Landesrahmenprogramms Integrationslotsinnen und -lotsen gekürzt? 

 

Nr. 8: Wo im Haushalt ist die weitere Finanzierung des Programms in 

welcher Höhe abgebildet? 

 

CDU 

SPD 

 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 43  

beschlossen  

 

 

56 b) 38 1120 54010 Dienstleistungen  Zu TA 1.: Bitte um Darstellung der Kürzung der Mittel in 2025 um 

100.000€ 

Zu TA 8.: Bitte darstellen, in welcher Höhe Mittel für das LAF und die 

Bezirke zur Verfügung gestellt werden. Wo werden diese Mittel im 

Haushalt verortet? Werden dafür Personalstellen im LAF geschaffen? 

Zu TA 9.: Welche Ergebnisse hat die Evaluation ergeben? Wie wird die 

Wohnmietberatung im HH24/25 hinterlegt? 

Bündnis 90/ 

Die Grünen 
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56 c) 38 1120 54010 Dienstleistungen: 

Landesprogramm 

Video- und 

Audiodolmetschen 

Zu 8: In diesem Teilansatz wurde für sowohl in 2024 als auch in 2025 

eine Mittelkürzung auf 0 EUR vorgenommen. Wird dieses Projekt zur 

Sprachmittlung in Sozialbehörden noch finanziert? Wenn nein, warum 

nicht?  

Die Linke 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 43  

beschlossen 

56 d) 38 1120 54010 Dienstleistungen  Bitte um Erläuterungen zur Mittelverwendung unter Angabe der An-

satz/Ist-Werte (Teilansätze Nr. 1-11) für die vorangegangene Haus-

haltsperiode (2022/2023). Wie ist der aktuelle Umsetzungsstand der 

einzelnen Vorhaben?  

 Bei jeweils welchen der im DHH 2022/2023 bestehenden Maßnah-

men wurden die angesetzten Mittel nicht ausgeschöpft und warum 

nicht?  

 Bitte um Erläuterungen zu allen neu aufgenommenen Vorhaben in 

diesem Titel (unter Angabe der Ansätze, Dienstleistungsart und 

Dienstleister). 

Zu Nr. 3, Dienstleister für das Landesrahmenprogramm 

Integrationslotsinnen und -lotse 

Bitte um Bericht über den aktuellen Stand (incl. der Ergebnisse der 

Machbarkeitsstudie) /die Zielerreichung soweit, die Mittelverwendung 

jeweils in 2022/2023 sowie den Mittelkürzung im neuen DHH. 

Bitte um Erläuterungen über die in 2024/2025 geplanten Vorhaben, die 

Anzahl der Begünstigten, zur Qualifizierungsmaßnahme(n) und 

Aufschlüsselung der geplanten Mittel nach ihrem Entstehungsgrund. 

 

Zu Nr. 9, Landesprogramm Video- und Audiodolmetschen  

Bitte um Erläuterung zur Mittelverwendung in 2022 und 2023. Wurden 

alle Leistungen, wie vorgesehen, erbracht?  

AfD 

57) 38 1120 68118 Leistungen Gibt es Planungen, ein Ersatzangebot für den Härtefallfonds für die 

Anerkennung ausländischer Abschlüsse aufzulegen? Welche 

Unterstützungsmaßnahmen bei der Anerkennung stehen Menschen nun 

verbleibend zur Verfügung? 

Bündnis 90/ 

Die Grünen 
 

 

nach Aussprache 

erledigt; siehe  

Inhaltsprotokoll 
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58) 38 1120 68123 Ehrungen, Preise Wie werden die angegebenen Kosten - deren Veranschlagung für den 

Preis inklusive der Selektion der Preisträger*innen und Verleihung nicht 

gerecht werden - aufgeschlüsselt? 

Bündnis 90/ 

Die Grünen 
 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 44 

beschlossen 

59 a) 39 1120 68406 Zuschüsse an 

soziale oder 

ähnliche 

Einrichtungen 

Nr. 1: Für was wird der Aufwuchs verwendet werden? 

 

Nr. 2, 3 und 4: Reichen die Ansätze? 

 

Nr. 10: Reichen die Ansätze für die Jahre 2024/2025, um die Arbeit im 

derzeitigen Umfang zu finanzieren? 

 

Nr.12: Koordinierungsstelle für das Islamforum: Ist die Finanzierung 

nach Mittelverlagerung aus EP8, Kp. 0820, 68444, TA 22 gesichert? Ist 

eine Arbeitsstruktur (u.a. eine Geschäftsstelle) eingerichtet? Sind Mittel 

für den Betrieb der Koordinierungsstelle vorgesehen? Wo sind die Mittel 

veranschlagt? 

CDU 

SPD 

 

 

 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 45  

beschlossen 

59 b) 39 1120 68406 Zuschüsse an 

soziale oder 

ähnliche 

Einrichtungen 

Zu TA 5.: Wie bewertet der Senat die Kapazitäten der Sprachkurse in 

Anbetracht der weiterhin steigenden Zahlen? Bitte stellen Sie die 

Teilnehmerinnenzahlen der letzten Jahre dar.  

 

Zu TA 6.: In welcher Form wird die Beratung in Zukunft erfolgen? Wie 

wurde die Beratung bisher durchgeführt (ambulant, niedrigschwellig, 

aufsuchend)? Wieso kommt es zur Verschiebung ins Kapitel 1150? 

Welche Vorteile erhofft sich die Verwaltung davon? 

 

Zu TA 9.: In welcher Höhe wurde das Forum im EP 8 bisher 

veranschlagt? Warum wurde der Posten in den EP 11verlagert? Welche 

weiteren Religionsforen finden sich im EP11? 

Bündnis 90/ 

Die Grünen 
 

59 c) 39 1120 68406 Zuschüsse an 

soziale oder 

ähnliche 

Einrichtungen 

Zu 1: Wir erbitten eine Aufschlüsselung, wie sich die Mittel für das 

Landesrahmenprogramm für Integrationslotsinnen und -lotsen 

zusammensetzen? 

Die Linke 
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59 d) 39 1120 68406 Zuschüsse an 

soziale oder  

ähnliche 

Einrichtungen 

 Bitte die hierunterfallenden einzelnen Projekte unter Angaben der 

Laufzeiten, der Zuwendungsempfänger und der entsprechenden Zu-

wendungen für die einzelnen Vorhaben (TA) dieses Titels auflisten. 

 Bitte um Darstellung der Ansätze/Ist-Werte aller Teilansätze/Nr. in 

2022 und 2023. Wie (und von wem) erfolgt die Durchführung von 

Erfolgskontrollen im Hinblick auf die Wirkung und Zielerreichung 

der Vorhaben? Bitte um Erläuterungen, inwiefern mit dem Mittelein-

satz der mit dem jew. Vorhaben verfolgte Zweck erreicht wurde.  

 Bei jeweils welchen der im DHH 2022/2023 bestehenden Maßnah-

men (einzelne Teilansätze) wurden die angesetzten Mittel nicht aus-

geschöpft und warum?  

 Bitte um Darstellung aller neuen Maßnahmen in diesem Titel unter 

Angabe der jew. Nr., des Ansatzes sowie des damit verbundenen 

Zwecks, der Ziele, Umsetzungskonzepte, Art bzw. Umfang und Fris-

ten der zu erbringenden Leistung. 

 Bitte um Darstellung aller Vorhaben (unter Angabe der Nr.) mit ei-

nem Aufwuchs/einer Mittelkürzung der geplanten Zuschüsse/der An-

sätze im DHH 2024/2025 sowie Erläuterungen zur Mittelverteilung 

bzw. Mittelverwendung. 

Zu Nr. 5 

Wie hat sich die Nachfrage in 2022 und 2023 entwickelt? Bitte um 

Erläuterungen zum aktuellen Stand; wer befindet sich in welcher 

Maßnahme? (Teilnehmerzahl/Anzahl der Begünstigten, incl. Angaben 

zum Aufenthaltsstatus, Kursart, Abschlüsse – Bestanden/Nicht-

Bestanden/ Wiederholung und dergleichen). 

Zu Nr. 8 

Bitte um Erläuterungen zur Inanspruchnahme bzw. zum aktuellen Stand 

des Vorhabens. 

 

 

AfD 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 45  

beschlossen 
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Zu Nr. 9 

Bitte um Erläuterungen (auch quantitative) und Aufschlüsselung der 

geplanten höheren Mitteleinsätze im DHH 2024/2025.  

59 e) 39 1120 68406 Zuschüsse an 

soziale oder 

ähnliche 

Einrichtungen 

Zu 5: Der Bedarf nach Sprachkursen ist massiv gestiegen, zuletzt seit 

dem Zuzug von geflüchteten Menschen aus der Ukraine: Wieso hat der 

Senat keinen entsprechenden Mittelaufwuchs bei den VHS-

Deutschkursen im Haushalt vorgenommen? 

Die Linke 

60 a) 40 1120 68410 Partizipationsmaß

nahmen 

Nr.1: Bitte um Auflistung der geförderten Projekte, der 

Zuwendungsempfänger, der jeweiligen Fördersumme und der Angabe, 

zum wievielten Male die Zuwendungsempfänger in der aktuellen 

Förderperiode über dieses Programm Zuwendungen erhalten. 

 

Wofür sind die ab 2024 zusätzlich veranschlagten Mittel gedacht? 

 

Ist die Fortführung des Förderfonds Ukraine 2023 „Mij Berlin“ geplant? 

 

Nr. 3: Wofür sind die Mittel vorgesehen? Auf welcher Grundlage wurde 

der Aufwuchs kalkuliert? Welchen Mehrwert hat die Kofinanzierung? 

 

Nr.7: Was ist der Hintergrund des Schaffens des Teilansatzes? 

 

CDU 

SPD 

 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 46  

beschlossen 
60 b) 40 1120 68410 Partizipationsmaßn

ahmen 

Zu 7:  

1) Warum sind für das Jahr 2024 keine Mittel unter Strukturfonds einge-

stellt worden?  

2) Was soll mit den 1.000 EUR im Jahr 2025 finanziert werden, eine 

Strukturförderung kann darüber schließlich nicht finanziert werden? 

Die Linke 

60 c) 40 1120 68410 Partizipationsmaßn

ahmen 

Zu TA 3.: Handelt es sich bei rein um Bundesmittel? Welche 

Berechnungsgrundlage wurde angelegt um die Verdopplung der Mittel zu 

ermöglichen? 

Bündnis 90/ 

Die Grünen 

60 d) 40 1120 68410 Partizipationsmaßn

ahmen 

 Bitte um Darstellung der Ansatz-/Ist-Werte für die Haushaltsjahre 

2022 und 2023. Bitte um Erläuterung zur VE. 

AfD 
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 Bitte um Erläuterung, inwieweit Durchführungen von Erfolgskontrol-

len im Hinblick auf die Wirkung und Zielerreichung der Vorhaben 

stattgefunden haben. Welcher Dienstleister ist mit der Begutach-

tung/der Prüfung der zweckentsprechenden Verwendung der Zuwen-

dung beauftragt? Bitte um Erläuterungen, inwiefern mit dem Mitte-

leinsatz der mit dem jew. Vorhaben verfolgte Zweck erreicht wurde. 

 Welche Projekte wurden bisher als erfolgreich gewürdigt? 

 Bitte um Darstellung aller Vorhaben (unter Angabe der TA Nr.) mit 

einem Aufwuchs/einer Mittelkürzung der geplanten Zuschüsse/der 

Ansätze im DHH 2024/2025 sowie detailliertere Begründung zum 

geplanten Mittelaufwuchs einzelner Maßnahmen insb. zu TA Nr.3. 

 

Zu Nr. 1 

Wie ist der aktuelle Stand der Entwicklungen bei den einzelnen unter der 

Nr. 1 fallenden Vorhaben? (Bitte um Auflistung einzelner Projekte unter 

Angabe der entsprechenden Haushaltsmittel und Träger.) 

Zu Nr. 2 

Wie ist der aktuelle Umsetzungsstand? Welche (quantitativen) Angaben 

bezüglich der verbesserten Unterstützung der beruflichen Integration 

können konkret gemacht werden?  

Wo unterscheidet sich der TA 2022/2023 zum TA 2024/2025? Welche 

spezifische Förderung ist hiermit gemeint und wie stellt sich dies für das 

Haushaltsjahr 2023 dar? Welche konkreten Ziele sollen durch das 

Förderinstrument in 2024/2025 erreicht werden? Wo unterscheidet sich 

das Programm von den bestehenden Fördermaßnahmen der 

Arbeitsagentur /des Jobcenters und den allgemeinen Instrumenten der 

Berliner Beschäftigungsförderung? Wie ist die Notwendigkeit zu 

begründen?  
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Zu Nr. 4 

Bitte um Erläuterungen zum aktuellen Stand bzw. Wirkung und 

Zielerreichung des Vorhabens. 

61 a) 41 1120 68411 Zuschüsse an 

Organe und 

Einrichtungen der 

freien 

Wohlfahrtspflege 

Wieso wurde hier gekürzt? Welche Folgen wird die Kürzung für 

Beratungsstellen haben? 

CDU 

SPD 

 

mit lfd. Nr. 61 c) 

& 61 d) als 

Berichtsauftrag  

Nr. 47  

beschlossen 

61 b) 41 1120 68411  Zuschüsse an 

Organe und 

Einrichtungen der 

freien 

Wohlfahrtspflege 

Warum wird in diesem Titel trotz gestiegener Geflüchtetenzahlen 

gekürzt? Welche Einrichtungen müssen mit welcher Kürzung rechnen? 

Bitte einrichtungsscharf für beide Jahre darstellen.  

Bündnis 90/ 

Die Grünen 
 

nach Aussprache 

erledigt; siehe  

Inhaltsprotokoll 

61 c) 41 1120 68411 Zuschüsse an 

Organe und 

Einrichtungen 

der freien 

Wohlfahrtspflege 

In diesem Titel gibt es Kürzungen von 167.000 EUR jeweils für 2024 und 

2025:  

1) Wie erklärt der Senat diese Kürzungen?  

2) Inwiefern ist davon das AWO-Begegnungszentrum Spree-Wuhle 

betroffen? 

Die Linke 

mit lfd. Nr. 61 a) 

als Berichtsauftrag  

Nr. 47  

beschlossen 

61 d) 41 1120 68411 Zuschüsse an 

Organe und 

Einrichtungen der 

freien 

Wohlfahrtspflege 

 Bitte um Erläuterungen zur Mittelverwendung – Darstellung der An-

satz-/Ist-Werte für die HJ 2022 und 2023 – sowie Aufschlüsselung 

der Mittel nach ihrem jew. Verwendungszweck.  

 Wurde bisher ein Monitoring durchgeführt? Bitte um Bericht über die 

Ergebnisse (sofern zutreffend).  

 Wie viele und welche bei „verschiedenen Wohlfahrtsverbänden ange-

siedelte migrationsbezogene und mehrsprachige Sozialberatungsstel-

len“ wurden/werden (2022/2023 und voraussichtlich 2024/2025) be-

zuschusst? Was ist die Kalkulationsgrundlage hierfür? 

 Inwieweit finden Erfolgskontrollen zur Erfüllung der vertraglichen 

Leistungspflichten statt? 

AfD 
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62 a) 42 1120 68412 Zuschüsse an 

Flüchtlings- und 

Vertriebenenorga

nisationen 

Nr. 1 und 2: Wofür sind die Mittel vorgesehen? Wer sind die 

Zuwendungsempfänger? 

 

Nr.3 und 4: Bitte um Aufschlüsselung der Leistungen, für die die 

Zuwendungsempfänger aus diesem Titel Mittel erhalten. 

 

Nr.5: Wird die gute Arbeit der Härtefallkommission ausreichend 

unterstützt?  

TA 5: Warum ist ein Aufwuchs vorgesehen? 

 

Nr. 6 und 7: Bitte um Aufschlüsselung der Leistungen, für die die 

Zuwendungsempfänger aus diesem Titel Mittel erhalten. 

 

Nr.7: Bitte um Erläuterung der Kürzung und Zusammenhang mit 

Bundesförderung. Welche Überschneidungen gibt es? 

CDU 

SPD 

 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 48  

beschlossen 

62 b) 42 1120 68412 Zuschüsse an 

Flüchtlings- und 

Vertriebenenorgan

isationen 

Zu TA 6: Bitte auflisten, welche Projekte in welcher Höhe mit den 

vorgeschlagenen Mitteln gefördert werden sollen. 

 

Zu TA 7: Zu welcher Bundesförderung gibt es hier Überschneidungen? 

Bitte konkret darstellen. Inwieweit deckt die in der Begründung erwähnte 

Bundesförderung die finanziellen Bedarfe der einzelnen Fachstellen des 

BNS? 

Wie haben sich die Zahlen besonders Schutzbedürftiger Geflüchteter in 

den letzten Jahren entwickelt? Um welche Schutzbedürfnisse handelt es 

sich hier? 

Welche Folgen infolge der Mittelkürzung erwartet der Senat für die 

einzelnen Fachstellen sowie für die Koordination des BNS, deren Auftrag 

sich direkt aus dem Gesamtkonzept zur Integration und Partizipation 

Geflüchteter, dem Leitfaden zur Identifizierung von besonders 

schutzbedürftigen Geflüchteten in Berlin sowie dem Berliner 

Koalitionsvertrag 2023-2026 ableitet? Werden die fehlenden Mittel an 

einer anderen Stelle kompensiert, und wenn ja, an welcher? 

Bündnis 90/ 

Die Grünen 
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62 c) 42 1120 68412 Zuschüsse an 

Flüchtlings- und 

Vertriebenenorgan

isationen 

Zu 6: Migrations- und Flüchtlingsberatung inkl. Rechts- und 

Verfahrensberatung:  

1) Welche Projekte verbergen sich hinter diesem Teilansatz? Wir erbitten 

eine Listen aller Träger und Projekte mit der jeweiligen Fördersumme für 

2024/2025 einzeln. 

 

2) Wird der Mehrbedarf bei der AWO angesiedelten Afghanistan-

Fachstelle hier abgebildet? Wenn nicht, warum? Ist dafür ein Aufwuchs 

vorgesehen?  

Die Linke 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 48  

beschlossen 

62 d) 42 1120 68412 Zuschüsse Zu 7: Wie erklären sich die massiven Kürzungen beim Berliner Netzwerk 

für besonders schutzbedürftige Flüchtlinge (BNS) von 341.000 EUR für 

beide Jahre? 

Die Linke 

62 e) 42 1120 68412 Zuschüsse   Bitte die einzelnen Projekte unter Angaben der Laufzeiten, der Zu-

wendungsempfänger und der entsprechenden Zuwendungen für die 

einzelnen Vorhaben (TA) dieses Titels auflisten. 

 Bitte um Darstellung der Ansätze/Ist-Werte aller Teilansätze (TA Nr.) 

in 2022 und 2023 sowie Erläuterungen zum aktuellen Stand der ein-

zelnen Maßnahmen (TA).  

 Bei jeweils welchen der im DHH 2022/2023 bestehenden Maßnah-

men (einzelne TA) wurden die angesetzten Mittel nicht ausgeschöpft 

und warum?  

 Bitte um Darstellung aller neuen Maßnahmen in diesem Titel unter 

Angabe der jew. TA Nr., des Haushaltsansatzes sowie des damit ver-

bundenen Zwecks, der Ziele, Umsetzungskonzepte, Art bzw. Umfang 

und Fristen der zu erbringenden Leistung. 

 Bitte um Darstellung aller Vorhaben (unter Angabe der TA Nr.) mit 

einem Aufwuchs der veranschlagten Ansätze im DHH 2024/2025 so-

wie Erläuterungen dazu. 

 

 

 

AfD 
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Zu Nr. 3 und Nr. 4 

Bitte um Quantifizierung der Erläuterungen zu TA Nr. 3 und 4. Von 

welchen quantitativen Entwicklungen (der Begünstigten) wird 

ausgegangen?  

Zu Nr. 6 und Nr. 7 

Bitte um Angaben zur Mittelverwendung einzelner Vorhaben bei den TA 

Nr. 6 und 7 unter Angabe der Ansatz-/Ist-Werte in 2022 und 2023. Worin 

unterscheiden sich die beiden TA?  

Bitte um Erläuterungen zur Art und Anzahl der jew. Beratungen (wie 

viele Beratungen fanden in den vorangegangenen Haushaltsjahren 2022 

und 2023 statt?) in den einzelnen beratenden Stellen unter 

Angabe/Aufschlüsselung der jew. Fördersummen. 

Bitte um quantitative Angaben zur personellen Bedarfsermittlung bzw. 

Entwicklungen bezüglich des Personaleinsatzes sowie der Begünstigten. 

 Bitte um nähere Erläuterungen zum „Mehr“ bei TA Nr. 6 und dar-

über, inwiefern inhaltliche und/oder quantitative Aspekte dies bedin-

gen. 

 Bitte um nähere Erläuterungen und Bericht zum aktuellen Stand bei 

TA Nr. 7 in 2022 und 2023 unter Angabe des Trägers, der Anzahl der 

Begünstigten, der Beratungen (Aufschlüsselung der Fördermittel, 

Verwaltungskosten, Kosten der Beratung, Sachkosten u. a.).  

63) 43 1120 68495 Zuschüsse aus 

ESF-Mitteln 

(Förderperiode 

2014-2020) 

Bitte um Darstellung der Ansätze/Ist-Werte in 2022 und 2023 sowie 

Erläuterungen zur Wirkung und Zielerreichung der 

Förderinstrumente/Fördermaßnahmen. Bitte um quantitative und 

qualitative Aussagen dazu. 

AfD Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 49  

beschlossen 

64) 43 1120 68590 s.o. Bitte um Erläuterung der Ansätze/Ist-Werte für 2022 und 2023 und der 

geplanten Ansätze im DHH 2024/2025. 

AfD nach Aussprache 

erledigt; siehe  

Inhaltsprotokoll 
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65) 44 1120 

MG 32 

51185 Dienstleistungen 

für die vu IKT 

Wie viel wird für die Umsetzung des neuen Projektes „digitales 

Willkommenszentrum“ veranschlagt? Welche Ausgaben werden getätigt 

werden? 

Bündnis 90/ 

Die Grünen 
 

nach Aussprache 

erledigt; siehe  

Inhaltsprotokoll 

 

Lfd.

Nr. 

Seite 

HH-

Plan 

Kapitel Titel Bezeichnung Frage/Berichtsantrag Fraktion Ergebnis 

Einzelplan 11, Kapitel 1130 – Senatsverwaltung für Arbeit, Soziales, Gleichstellung, Integration, Vielfalt und Antidiskriminierung –  

- Landesstelle für Gleichbehandlung gegen Diskriminierung (Landesantidiskriminierungsstelle) -  

66)  1130 Über-

greifend 

 Titelübergreifend zur Personalausstattung der LADS: 

- Bitte die Personalausstattung der LADS und Besetzungsstand im Detail 

darlegen. Bitte Stellen und Stellenbeschreibungen erläutern. 

- Welche zusätzlichen Stellen sind mit dem Haushalt 24/25 vorgesehen? 

- Gibt es darüber hinaus weitere Stellenbedarfe der LADS? 

- Bitte die Personalausstattung der LADG-Ombudsstelle und 

Besetzungsstand im Detail darlegen. 

- Welche zusätzlichen Stellen sind mit dem Haushalt 24/25 für die 

LADG-Ombudsstelle vorgesehen? 

- Welche Stellenbedarfe gibt es bei der LADG-Ombudsstelle darüber 

hinaus? 

- Welche Sachmittel stehen der LADG-Ombudsstelle in 24/25 zur 

Verfügung? 

Bündnis 90/ 

Die Grünen 

 

 

mit lfd. -Nr. 74 und 

80 a) als 

Berichtsauftrag  

Nr. 50 

beschlossen 
 

67)  1130 Über-

greifend 

 - Welche Projekte und Vorhaben aus dem Koalitionsvertrag und den 

Richtlinien der Regierungspolitik werden mit dem Haushalt 24/25 der 

LADS umgesetzt? Bitte erläutern sowie titelscharf und in Höhe der 

jeweiligen Mittel angeben. Sind die eingestellten Mittel hierfür 

ausreichend?  

 

- Welche Projekte und Vorhaben aus dem Koalitionsvertrag und den 

Richtlinien der Regierungspolitik werden mit dem Haushalt 24/25 der 

LADS nicht umgesetzt? Bitte erläutern. 

Bündnis 90/ 

Die Grünen 

 

 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 51  

beschlossen 
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68)  1130 Über-

greifend 

 Wird mit dem Ressortwechsel die LADS aus dem Standort Salzburger 

Straße ausziehen? Falls ja, wohin? Wie sieht der Zeitplan aus und mit 

welchen Umzugs- und Ausstattungskosten ist hier zu rechnen? 

Bündnis 90/ 

Die Grünen 

 

nach Aussprache 

erledigt; siehe  

Inhaltsprotokoll 

69) 49 1130  Allgemeine 

Erläuterungen 

In welchem Verhältnis stehen die Initiative „Berlin tritt ein für 

Selbstbestimmung und Akzeptanz sexueller und geschlechtlicher 

Vielfalt“ und der „Berliner LSBTI-Aktionsplan“? Was sind jeweils die 

entsprechenden fachlichen Inhalte, politischen Zielsetzungen und 

Maßnahmen? Wie ist die „Koordination und Weiterentwicklung“ in 

22/23 jeweils erfolgt und was ist im Rahmen der Haushaltsjahre 24/25 

geplant? 

Bündnis 90/ 

Die Grünen 

 

 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 52  

beschlossen 

70) 50 1130  Allgemeine 

Erläuterungen 

Aus welchem Grund ist das Projekt „Wir im Rechtsstaat“ nicht – wie 

aufgrund der fachlichen Zuständigkeit zu erwarten wäre – bei der 

Justizverwaltung verblieben, sondern nun im Aufgabenbereich der 

LADS? 

Bündnis 90/ 

Die Grünen 

nach Aussprache 

erledigt; siehe  

Inhaltsprotokoll 

71)  1130 Über-

greifend 

Allgemeine 

Kosten-

steigerungen 

Sind für Projekte, welche durch die Landesstelle für Gleichbehandlung – 

gegen Diskriminierung (LADS) gefördert werden, allgemeine 

Kostensteigerungen mit eingepreist? Wenn nein, warum nicht? Wann ja, 

auf welcher Basis erfolgte die Berechnung der allgemeinen 

Kostensteigerungen? Wie wird sichergestellt, dass Träger nicht aufgrund 

steigender allgemeiner Kosten ihr Angebot einschränken müssen? 

Die Linke Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 53  

beschlossen 

72)  1130 Über-

greifend 

Langfristige 

Finanzierungsstrat

egie für LADS-

geförderte Projekte 

Welche Strategie verfolgt der Senat, um eine langfristige Finanzierung 

der LADS-geförderten Projekte sicherzustellen? 

Die Linke Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 54  

beschlossen 

73)  1130 Über-

greifend 

Berliner Diversity-

Landesprogramms 

Welche konkreten Maßnahmen sind für 2024/25 im Rahmen des 

Diversity-Landesprogramms vorgesehen und wie sind diese finanziell 

unterlegt? Wie stellen sich diese Planungen im Vergleich zu den 

Maßnahmen und gegebenenfalls Gutachten aus 2022/23 (SOLL und IST) 

dar? 

Die Linke Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 55  

beschlossen 
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74)  1130 Über-

greifend 

Personal- und 

Sachmittelausstatt

ung der LADG-

Ombudsstelle 

Wie stellten sich die planmäßige und die tatsächliche Personalsituation 

der LADG-Ombudsstelle in 2022/23 dar? Mit wie vielen Stellen wird die 

LADG-Ombudsstelle in 2024/25 ausgestattet? Bitte jeweils mit der 

entsprechenden finanziellen Ausstattung unterlegen. Sind der 

Senatsverwaltung personelle Mehrbedarfe bekannt? Welche Sachmittel 

sind für die Ombudsstelle im Haushaltsplan 2024/25 eingestellt? Erbeten 

werden außerdem die Vergleichstitel aus 2022/23 unter Angabe der 

SOLL- und IST-Zahlen. Wurden bzw. werden Ressourcen für eine 

Evaluation und/oder Novellierung eingestellt? 

Die Linke mit lfd. -Nr. 66 und 

80 a) als 

Berichtsauftrag  

Nr. 50 

beschlossen 
 

75) (49) 1130 

Kapitelü

ber-

greifend 

  Bitte um Auflistung aller in diesem Kapitel neu eingerichteten Titel unter 

Angabe der jew. veranschlagten Mittel (und Bezeichnung) im neuen 

DHH 2024/2025. 

AfD Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 56  

beschlossen 

76) (49) 1130 

Kapitel-

übergreif

end 

   Bitte um Auflistung aller in diesem Kapitel eingerichteten Titel, die 

den einzelnen im DHH 2024/2025-Entwurf genannten Schwerpunk-

ten zuzuordnen sind, unter Angabe der gesamt veranschlagten Haus-

haltsmittel (z. B. Umsetzung von Informations- und Sensibilisie-

rungsmaßnahmen in Gesellschaft, Verwaltung und Politik oder Prä-

vention Gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit (GMF) und Stär-

kung der demokratischen Alltagskultur) im neuen DHH 2024/2025. 

AfD Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 57 

beschlossen 

77) 51 1130 11921 Rückzahlungen 

von Zuwendungen 
Bitte die Höhe der Rückzahlungen erläutern und projektscharf ausweisen. 
 

Bündnis 90/ 

Die Grünen 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 58  

beschlossen 

78) 51 1130 42701 Aufwendungen für 

freie 

Mitarbeiterinnen/ 

Mitarbeiter 

Bitte um Darstellung der Ansatz/Ist-Werte in 2022/2023 sowie 

Erläuterungen der Mittelverwendung (Honorare) nach dem 

Entstehungszweck. Wurden die Haushaltsmittel in 2022 ausgeschöpft?  

Welche Entwicklungen werden in 2024/2025 erwartet? 

AfD 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 59  

beschlossen 79) 51 1130 42811 Entgelte der 

nichtplanmäßigen 

Beschäftigten 

 Bitte um Darstellung der Ansatz-/Ist-Werte in 2022 und 2023. Wur-

den die Haushaltsmittel in 2022 ausgeschöpft? 

AfD 
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 Bitte um Erläuterungen zur Mittelverwendung unter Angabe der An-

satz-/Ist-Werte (Teilansätze Nr. 1-11) für die vorangegangene Haus-

haltsperiode (2022/2023). Wie ist der aktuelle Umsetzungsstand der 

einzelnen Vorhaben?  

 Bei jeweils welchen der im DHH 2022/2023 bestehenden Maßnah-

men wurden die angesetzten Mittel nicht ausgeschöpft und warum 

nicht?  

 Wie stellt sich der zukünftige Bedarf dar (Kalkulationsgrundlage ent-

sprechend des Mittelansatzes im neuen DHH)? Bitte um Erläuterun-

gen zu allen neu aufgenommenen Vorhaben in diesem Titel.  

80 a) 52 1130 51715 

(neu) 

Betriebs- und 

Nebenkosten im 

Rahmen des 

Facility 

Managements 

Kann die LADG Ombudsstelle mit der aktuellen und im Entwurf 

geplanten personellen Ausstattung den Bedarf an Beratung und 

Begleitung decken? Wie bewertet die Senatsverwaltung das 

perspektivische Aufkommen an Fällen? 

CDU 

SPD 

 

mit lfd. -Nr. 66 und 

74 als 

Berichtsauftrag  

Nr. 50 

beschlossen 
 

80 b) 52 1130 51715 und 

51820 
Betriebs- und 

Nebenkosten im 
Rahmen des 

Facility 

Managements 

Wann wird die LADG-Ombudsstelle in die neuen Räumlichkeiten 

Dienstgebäude Alt-Moabit 59-61 ziehen? Gibt es für den Standort eine 

unbefristete Miet- bzw. Nutzungsvereinbarung für die LADG-

Ombudsstelle? 

Bündnis 90/ 

Die Grünen 

nach Aussprache 

erledigt; siehe  

Inhaltsprotokoll 

81) 52 1130 53101 Veröffentlichunge

n und 

Dokumentationen 
im Rahmen der 

Öffentlichkeits-

arbeit 

Welche Druckerzeugnisse, Online-Dokumentationen, Video-Spots und 

Informationskampagnen sind zu welchen Themen für 24/25 vorgesehen 

und/oder bereits in konkreter Planung? Für was wurden die Mittel in 

22/23 verausgabt? Bitte im Detail aufschlüsseln. 

Bündnis 90/ 

Die Grünen 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 60  

beschlossen 

82 a) 52 1130 54010 Dienstleistungen -Bitte um genaue Aufschlüsselung des Ansatzes für die in der 

Erläuterung angegebenen Maßnahmen inkl. der jeweiligen kalkulierten 

Kosten. Für was wurden die Dienstleistungsmittel in 22/23 verausgabt? 

Bitte im Detail aufschlüsseln. 

-Wie ist der Stand beim Aufbau der personellen und fachlichen 

Bündnis 90/ 

Die Grünen 
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Kapazitäten für die Zuwendungssachbearbeitung bei der LADS selbst?  

 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 61  

beschlossen 

82 b) 52 1130 54010 Dienstleistungen Welche Kürzungen sind im Titel vorgenommen worden und warum? 

Bitte um Aufschlüsslung des Titels. 

Die Linke 

82 c) 52 1130 54010 Dienstleistungen 
 Bitte um Darstellung der Ansatz-/Ist-Werte in 2022/2023. Bei jeweils 

welchen der im DHH 2022/2023 bestehenden Maßnahmen wurden 

die angesetzten Mittel nicht ausgeschöpft und warum nicht? Bitte um 

Erläuterung zur VE. 

 Bitte um Erläuterungen zur Mittelverwendung unter Angabe der An-

satz-/Ist-Werte und Auflistung der einzelnen Dienstleistungen und 

Dienstleister für die Haushaltsperiode 2022/2023 und der im DHH 

2024/2025 veranschlagten Ansätze.  

 Wie ist der aktuelle Umsetzungsstand der einzelnen Vorhaben? Wie 

findet die Erfolgskontrolle, die Wirksamkeit und die Prüfung der 

zweckentsprechenden Mittelverwendung statt?  

 Bitte um Erläuterungen zu allen neu aufgenommenen Vorhaben in 

diesem Titel (sofern zutreffend). 

 

AfD 

83 a) 52 1130 54053 Veranstaltungen 

 

Welche Veranstaltungen werden aus diesem Haushaltstitel geplant? CDU 

SPD 

 

nach Aussprache 

erledigt; siehe  

Inhaltsprotokoll 

83 b) 52 1130 54053 Veranstaltungen Welche Veranstaltungen sind zu welchen Themen für 24/25 vorgesehen 

und/oder bereits in konkreter Planung? Für was wurden die Mittel in 

22/23 verausgabt. Bitte im Detail aufschlüsseln. 

Bündnis 90/ 

Die Grünen 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 62  

beschlossen 

83 c) 52 1130 54053 Veranstaltungen Welche Veranstaltungen sind wann geplant (bitte unter Angabe des 

Zwecks, der Art der Veranstaltung und der entsprechenden 

Haushaltsmittel)? 

AfD nach Aussprache 

erledigt; siehe  

Inhaltsprotokoll 
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84 a) 53 1130 68123 Ehrungen, Preise Bedeutet der Wegfall des Titels in 2025, dass der Preis für lesbische 

Sichtbarkeit ersatzlos gestrichen wird? Falls ja, wie ist die Entscheidung 

begründet? Falls nein, wo und wie wird das Preisgeld künftig etatisiert? 

Bündnis 90/ 

Die Grünen 

nach Aussprache 

erledigt; siehe  

Inhaltsprotokoll 

84 b) 53 1130 68123 Ehrungen, Preise Warum wurde dem Titel 68123 ein Wegfallvermerk zugefügt? Soll der 

Preis für lesbische Sichtbarkeit alle zwei Jahre verliehen werden? Entfällt 

die Preisverleihung künftig komplett und wenn ja, warum? 

Die Linke Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 63  

beschlossen 

85 a) 53 1130 68406 Zuschüsse an 

soziale oder 

ähnliche 

Einrichtungen 

Nr.1: Welche Projekte der Initiative „Berlin tritt ein für 

Selbstbestimmung und Akzeptanz geschlechtlicher und sexueller 

Vielfalt“ (IGSV) wurden im Jahr 2022 und 2023 gefördert und umgesetzt 

und sollen im Jahr 2024 und 2025 gefördert und umgesetzt werden? Bitte 

mit Nennung des entsprechenden Haushaltstitels. 

 

Nr. 1, 2, 3: Projektscharfe Ausgabenübersicht für 2022/2023/2024/2025 

erbeten. 

 

Nr. 4: Warum wurde die UBS auf null gesetzt? Wie gedenkt der Senat 

das massive Aufkommen an Diskriminierungsbeschwerden im 

Schulbereich unabhängig untersuchen und begleiten zu lassen? 

 

CDU 

SPD 

 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 64  

beschlossen 
85 b) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

53 1130 68406 Zuschüsse an 

soziale oder 

ähnliche 
Einrichtungen 

- Bitte um projektscharfe Aufschlüsselung aller Teilansätze inkl. der 

jeweiligen Projektförderungen für 24/25 und Darlegung der Umsetzung 

der Schwerpunkte des Koalitionsvertrags bzw. der Richtlinien der 

Regierungspolitik. Bitte dabei kenntlich machen: Aufwüchse bei 

bestehenden Projekten, neue Projektfinanzierungen, Kürzungen bei 

Projekten, Streichung von Zuwendungen. Welche Projekte aus 22/23 

werden nicht länger gefördert oder laufen aus? 

- Für was werden die zusätzlichen Mittel in 24/25 im Detail verwendet? 

Bitte maßnahmen- und projektscharf darstellen unter Angabe der 

Förderhöhe. 

 

- Wie werden die Mittel unter Teilansatz 1 für LSBTI-Projekte und 

Projekte im Rahmen der IGSV ausgesteuert, um gleichberechtigt die 

Bündnis 90/ 

Die Grünen 
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gesamte queere Community zu erreichen und bisherige strukturelle 

Unterrepräsentationen zu schließen? Bitte die Finanzierung für 22/23 in 

Teilsummen aufschlüsseln für jeweils (überwiegend) schwule, lesbische, 

bisexuelle, trans, inter und queere Projekte? Wie werden die Aufwüchse 

in 24/25 verwendet und ausgesteuert, um dieses Ziel weiter zu erreichen? 

 

- Wie ist die fachliche Begründung, dass die Projekte im Teilansatz 3/ 

Landesprogramm einen deutlich geringeren Aufwuchs erhalten als die 

Projekte im Teilansatz 1/ IGSV?  

 

- Zur Erläuterung „Verpflichtungsermächtigung ist vorgesehen für die 

überjährige Projektförderung“: Welche Kriterien müssen 

Zuwendungsempfänger erfüllen, um die überjährige Projektförderung zu 

erhalten? Bitte Kriterien darstellen und Verfahren erläutern. Was genau 

ist mit „überjährig“ gemeint? 

 

- Hält die LADS trotz der fortgesetzten Kritik an der Umstellung der 

Zuwendungssystematik auf eine Eigenanteilsfinanzierung fest? Was sind 

die Gründe für die Einführung eines festen Eigenanteils statt der 

bisherigen Fehlbedarfsfinanzierung? Wurde diese Veränderung auch mit 

der Senatsfinanzverwaltung abgestimmt bzw. von dieser sogar 

vorgegeben bzw. angeregt? Welche Kriterien und Berechnungen führten 

zur Festlegung des Eigenanteils auf genau 2 Prozent? Was bedeuten die 2 

Prozent in den Kalkulationen der LADS in absoluten Zahlen in Euro? 

 

- Wie wird der Wegfall des Teilansatzes 4 bzw. der Streichung der Mittel 

für die UBS fachlich begründet? Ist es Auffassung der LADS, dass die 

Einrichtung einer Unabhängigen Beschwerdestelle für Schule fachlich 

nicht mehr notwendig ist? Falls es Auffassung der LADS sein sollte, dass 

die Aufgaben einer UBS auch von der LADG-Ombudsstelle 

wahrgenommen werden können: Sind dafür im Haushalt 24/25 

zusätzliche personelle und fachliche Ressourcen vorgesehen? 
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NEU NEU: Herr Abg. Walter (GRÜNE) ergänzt den Berichtswunsch wie folgt: 

 

„Wie geht der Senat damit um, dass zur Erbringung von Eigenanteilen 

viele Zuwendungsprojekte Spendenkampagnen starten werden und damit 

miteinander und gegeneinander konkurrieren werden?“ 

 

„Wie geht der Senat damit um, dass Zuwendungsprojekte vor 

Projektausweitungen bzw. Beantragung höherer Projektmittel 

zurückschrecken werden, weil sie dann höheren Eigenanteile nicht 

werden tragen können?“ 

85 c) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

NEU 

53 1130 68406 Zuschüsse an 

soziale oder 

ähnliche 

Einrichtungen 

Zu TA 1: Erbeten wird eine Aufschlüsselung des Teilansatzes: Welche 

Projekte sollen in welchem Umfang gefördert werden? Wir bitten darum, 

die entsprechenden Mittelabsenkungen oder Mittelerhöhungen 

projektscharf zu begründen. 

 

Zu TA 3: Wie werden die Berliner Fachstelle gegen Diskriminierung auf 

dem Wohnungsmarkt, die Fachstelle gegen Diskriminierung auf dem 

Arbeitsmarkt und die geplante Fachstelle gegen Diskriminierung im 

Gesundheitswesen sowie ggf. weitere vergleichbare Fachstellen gegen 

Diskriminierung in bestimmten Lebensfeldern in den Haushaltsjahren 

2024/25 finanziert? Wann erfolgt das Ausschreibungsverfahren für die 

Fachstelle gegen Diskriminierung im Gesundheitswesen? 

 

Zu TA 4: Wie erklärt die Senatsverwaltung die komplette Streichung der 

Mittel für die Einrichtung einer Unabhängigen Beschwerdestelle im 

Bildungsbereich (UBS) und für welche Maßnahmen wurden die für das 

Haushaltsjahr 2023 eingestellten Mittel in Höhe von 200.000 € 

verausgabt? 

 

NEU: Frau Abg. Eralp (LINKE) ergänzt den Berichtswunsch wie folgt: 

 

„Wie können die Projekte den Eigenanteil von 2 % erbringen? (Bitte 

detailliert Möglichkeiten auflisten) Soweit es möglich ist 

Die Linke Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 64  

beschlossen 
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Ehrenamtsleistungen dafür anrechnen zu lassen, wie genau stellt sich das 

Verfahren dar? Wurde den über die LADS finanzierten Projekten ein 

Weg aufgezeigt, wie sichergestellt ist, dass kein Stellenabbau und kein 

Zurückfahren von Projekten erfolgen muss?“ 

 

 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 64  

beschlossen 
85 d) 53 1130 68406 Zuschüsse an 

soziale oder  

ähnliche 

Einrichtungen 

 Bitte um Darstellung der jew. Ansätze/Ist-Werte in 2022 und 2023 al-

ler hierunterfallenden Projekten/Maßnahmen unter Angabe der Trä-

ger/Dienstleister. 

 Bei jeweils welchen der im DHH 2022/2023 bestehenden (einzelnen) 

Maßnahmen wurden die angesetzten Mittel nicht ausgeschöpft und 

sofern zutreffend, warum nicht?  

 Wie (von wem) erfolgt die Durchführung von Erfolgskontrollen im 

Hinblick auf die Wirkung und Zielerreichung der einzelnen Vorha-

ben? Bitte um Erläuterungen, inwiefern mit dem Mitteleinsatz der mit 

dem jew. Vorhaben verfolgte Zweck bisher erreicht wurde.  

 Wurden neue Maßnahmen in diesem Titel aufgenommen? Bitte um 

Darstellung aller Vorhaben (unter Angabe der Nr.) mit einem Auf-

wuchs der veranschlagten Ansätze im DHH 2024/2025 sowie nähere 

(auch quantitative) Erläuterungen dazu bzw. Aufschlüsselung der ge-

planten höheren Mitteleinsätze. 

 Bitte die einzelnen Projekte (unter den Nr. 1-4) unter Angabe des 

Förderzwecks, der Laufzeit, des Zuwendungsempfängers/Trägers und 

der entsprechenden Zuwendungen (Haushaltsmittel) für die einzelnen 

Maßnahmen dieses Titels (DHH 2024/2025) auflisten.  

 

AfD 
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86 a) 55 1130 68690 Sonstige 

Zuschüsse für 

konsumtive 

Zwecke im Inland 

aus 

zweckgebundenen 

Einnahmen 

Für welche Zuschüsse der Projekte werden die Bundesmittel verwendet? 

Bitte um Aufschlüsselung. 

CDU 

SPD 

 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 65 

beschlossen 
86 b) 55 1130 68690 Sonstige 

Zuschüsse für 

konsumtive 
Zwecke im Inland 

aus 
zweckgebundenen 

Einnahmen 

Bitte um projektscharfe Aufschlüsselung der eingestellten Mittel. Bündnis 90/ 

Die Grünen 

87) 55 1130 68790 Sonstige 

Zuschüsse für 

konsumtive 
Zwecke im 

Ausland aus 
zweckgebundenen 

Einnahmen 

Welche EU-Fördermittel in welcher Höhe sind in 24/25 zu erwarten und 

für welche Projekte sind sie vorgesehen. Bitte im Detail erläutern. 

Bündnis 90/ 

Die Grünen 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 66  

beschlossen 

88 a) 55 1130 88401 Zuführung an das 

Sondervermögen 

Infrastruktur der 

wachsenden Stadt 

(SIWA) 

Wie ist der aktuelle Stand bei der Realisierung des Schwarzen 

Community Zentrums durch EOTO? 

Bündnis 90/ 

Die Grünen 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 67  

beschlossen 88 b) 

NEU 

55 1130 88401  Ist sichergestellt, dass EOTO noch dieses Jahr einen 

Zuwendungsbescheid in der Höhe der veranschlagten Mittel erhält, um 

das Schwarze Community Zentrum zu erwerben? 

Die Linke 
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Einzelplan 11, Kapitel 1170 – Landesamt für Flüchtlingsangelegenheiten - Leitung der Behörde und Service - 

89) 251 1170 42701 Aufwendungen für 

freie 

Mitarbeiterinnen/

Mitarbeiter 

Aus welchem Grund werden die Aufwendungen für freie Mitarbeitende 

so viel geringer veranschlagt? 

Bündnis 90/ 

Die Grünen 

nach Aussprache 

erledigt; siehe  

Inhaltsprotokoll 

90) 252 1170 51140 Geräte, 

Ausstattungs- und 

Ausrüstungsgegen

stände 

Bitte um Erläuterungen, Angabe der Ansatz-/Ist-Werte (2022/2023) sowie 

Begründung des Mittelansatzes in den HJ 2024/2025. 

AfD nach Aussprache 

erledigt; siehe  

Inhaltsprotokoll 

91) 254 1170 54010 Dienstleistungen Wie schlüsseln sich die Ausgaben genau auf für die erwähnten Punkte 

wie Personaldienstleister, u.s.w.? Ergibt sich aus den Veranschlagungen 

für 2024 und 2025 dass das Ankunftszentrum in Tegel fortgeführt wird 

oder nicht? Die Kosten für die Betreibung vom Ankunftszentrum in 

Tegel laufen weiter im Jahr 2023. Dies findet sich jedoch nicht in der 

Veranschlagung für das Jahr 2023 wieder. Bitte um genaue 

Aufschlüsselung und Erklärung für die extrem hohen Kosten in 2022. 

Bündnis 90/ 

Die Grünen 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 68  

beschlossen 

92) 255 1170 89120 Zuschüsse an das 

SILB für die 

Herrichtung von 

Dienstgebäuden 

 

Bitte um nähere Erläuterungen zur Art und Fortschritt der 

Baumaßnahme(n), Kosten- und Terminplanungen; welche Etappen sind 

wie terminiert zur Herrichtung des Dienstgebäudes? Wofür genau werden 

die veranschlagten Mittel wann eingesetzt? 

Die Herrichtung der Bundesallee verschob sich [s. Bericht lfd. Nr. 116, 

Sammelvorlage v. April 2022] auf das Jahr 2022. Bitte um Erläuterungen 

zum aktuelle Stand. 

AfD nach Aussprache 

erledigt; siehe  

Inhaltsprotokoll 

93) 255 1170 97101 

(neu) 

Pauschale 

Mehrausgaben 
Bitte um Erläuterungen zur Kalkulationsgrundlage der veranschlagten 

Mittel. Welche Mehrausgaben werden (wo) erwartet? 

AfD Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 69  

beschlossen 
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94) 

 

 

 

 

 

 

NEU 

257 1170 411–462  Personalausgaben: 

Landesamt für 

Flüchtlingsangeleg

enheiten (LAF) 

Angesichts des Zuzuges von geflüchteten Menschen benötigt das LAF 

dringend mehr Personal:  

1) Wieso ist in diesem Haushaltsentwurf kein Stellenaufwuchs für das 

LAF geplant? 

2) Wie erklärt der Senat die Stellenkürzungen beim LAF?  

 

 

Die Linke nach Aussprache 

erledigt; siehe  

Inhaltsprotokoll 

 

 

 

 

 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 70  

beschlossen 

NEU: Frau Abg. Eralp (LINKE) ergänzt den Berichtswunsch wie folgt: 

 

„Wie viele Überstunden haben die LAF Beschäftigten insgesamt 

angesammelt (einzeln nach Tarifgruppen auflisten bitte) und wie ist 

geplant, dass sie abgebaut werden?“ 

 

Lfd.

Nr. 

Seite 

HH-

Plan 

Kapitel Titel Bezeichnung Frage/Berichtsantrag Fraktion Ergebnis 

Einzelplan 11, Kapitel 1171 – Landesamt für Flüchtlingsangelegenheiten –  

- Zentrale Aufnahmeeinrichtung und Leistungsstelle für Asylbewerberinnen/Asylbewerber - 

95) 261 1171 42801 Entgelte der 

planmäßigen 

Tarifbeschäftigten 

Bitte um Erläuterungen unter Angabe der Ansatz/Ist-Werte für die HJ 

2022/2023. Bitte die geplante Steigerung für die HJ 2024/2025 erläutern. 

AfD Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 71  

beschlossen 

96 a) 261 1171 54010 Dienstleistungen Worin begründen sich die Kürzungen in diesen Bereichen (v.a. für die 

Gewaltprävention in Unterkünften sowie die unabhängige externe 

Asylverfahrensberatung und die externe Sprachmittlung)? 

Bündnis 90/ 

Die Grünen 
 

 

nach Aussprache 

erledigt; siehe  

Inhaltsprotokoll 

96 b) 261 1171 54010 Dienstleistungen  Wie erklären sich die Differenz Ansatz/Ist in der Vorperiode sowie 

darauf bezogen die neuen Ansätze für den DHH 2024/2025?  

 Was ist das Ist in 2023? Bei jeweils welchen der im DHH 2022/2023 

bestehenden Maßnahmen wurden die angesetzten Mittel nicht ausge-

schöpft bzw. überschritten und warum nicht bzw. warum? 

AfD Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 72  

beschlossen 
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 Bitte um Erläuterungen und Auflistung aller hierunterfallenden 

Dienstleistungen (nach Art der Dienstleistungen), der Dienstleister, 

der Begünstigtenzahlen, der Mittelansätze/Mittelverwendung (Ist), 

Laufzeit der Leistungserbringung (der Dienstleistungsverträge) für 

die vorangegangene Haushaltsperiode (2022/2023) und entsprechend 

für 2024/2025.  

 Wie ist der aktuelle Umsetzungsstand der einzelnen Vorhaben?  

 Mit wie vielen Kontingentflüchtlingen kalkuliert der Senat? Wie 

viele davon sind bereits in Berlin und wie viele sollen 2024 und 2025 

einreisen? Fallen hierunter auch die besonders schutzbedürftigen 

Menschen aus der Ukraine? 

97) 262 1171 63601 Ersatz von 

Verwaltungsausga

ben an Sozialver-

sicherungsträger 

Worin begründet sich die starke Reduktion der Ausgaben für alle 

Krankenhilfeleistungen der Titel 63615; 63625 und 63635? 

Bündnis 90/ 

Die Grünen 

 

nach Aussprache 

erledigt; siehe  

Inhaltsprotokoll 

98) 262 1171 63615 Nichtstationäre 

Krankenhilfe 
Bitte um Erläuterungen und Angabe des Ist in 2023. Bitte um Darstellung 

der Mittelverwendung und -verteilung in der vorangegangenen 

Haushaltsperiode (2022/2023) für die einzelnen Hilfeleistungen. 

AfD Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 73 

beschlossen 

99) 262 1171 63625 Stationäre 

Krankenhilfe 
Bitte um Erläuterungen; bitte um Begründung des Differenzbetrags 

zwischen Ansatz/Ist-Wert unter Angabe des Ist in 2023.  

AfD Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 74  

beschlossen 

100) 262 1171 63635 Sonstige 

Krankenhilfeleistu

ngen 

Bitte um Erläuterungen zum Mitteilsatz im jew. HJ 2022/2023 unter 

Angabe der Zielgruppe der Begünstigten sowie der Zahl dieser, der Art 

der Hilfeleistung und Begründung des Differenzbetrags zwischen Ansatz-

/Ist-Wert in 2022 (unter Einbeziehung des Ist in 2023). 

AfD Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 75  

beschlossen 

101) 263 1171 67159 Unterbringung als 

Hilfe zum 

Lebensunterhalt 

nach SGB XII und 

AsylbLG 

 Was ist das Ist in 2023? 

 Wie viele Asylbewerber sind 2022 und im laufenden Jahr 2023 je-

weils aus den Gemeinschaftsunterkünften ausgezogen, weil sie ander-

AfD Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 76  

beschlossen 
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weitig Unterkunft (insbesondere in Wohnungen der städtischen Woh-

nungsbaugesellschaften oder sonst auf dem freien Markt) gefunden 

haben? 

 Mit wie vielen solcher Auszüge rechnet der Senat bei der Bestim-

mung der benötigten Kapazität in den Gemeinschaftsunterkünften für 

die Jahre 2024/2025?  

 

102) 263 1171 68107 Laufende 

Leistungen zum 

Lebensunterhalt 

nach SGB XII und 

AsylbLG 

Wie hat sich die Gesamtzahl der Leistungsempfänger in den HJ 2022 und 

2023 entwickelt i. Vgl. zur Vorperiode? 

Leistungsbeschränkungen 

Wie viele Asylbewerber unterliegen derzeit einer Leistungsbeschränkung 

gemäß § 1a AsylbLG und mit wie vielen kalkuliert der Senat insoweit für 

die Jahre 2024 und 2025?  

Wie viele Asylbewerber unterliegen derzeit einer Leistungsbeschränkung 

gemäß § 5b Abs. 2 AsylbLG und mit wie vielen kalkuliert der Senat 

insoweit für die Jahre 2024 und 2025? 

Leistungskategorien 

Für wie viele Personen kalkuliert der Senat jeweils mit Grundleistungen 

gemäß § 3 Abs. 1 bzw. § 3 Abs. 2 AsylbLG? 

Wird im Rahmen des § 3 Abs. 1 AsylbLG der notwendige persönliche 

Bedarf durch Sachleistungen, durch Wertgutscheine oder durch 

Geldleistungen gedeckt? Falls und soweit nicht die vorrangigen 

Sachleistungen erbracht werden: Weshalb sind diese nicht mit 

vertretbarem Verwaltungsaufwand möglich?  

Wie viele Asylbewerber erhalten derzeit Leistungen nach § 2 AsylbLG i. 

V. m. SGB XII und mit wie vielen kalkuliert der Senat insoweit für die 

Jahre 2024 und 2025? 

Zur Übernahme von Mieten 

Für wie viele Personen wird derzeit die Miete übernommen und mit 

welcher Zahl wird für 2024/ 2025 kalkuliert?  

AfD Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 77  

beschlossen 
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Wie hoch ist die durchschnittliche Zahlung pro Wohnung und pro Mieter, 

die finanziert wird? Gibt es eine Obergrenze für die Finanzierung und 

falls ja, wo liegt diese?  

Gibt es einen fixen Anteil der bei den städtischen 

Wohnungsgesellschaften freiwerdenden und neu errichteten Wohnungen, 

welcher für Leistungsberechtigte nach dem AsylbLG bzw. generell für 

Asylbewerber reserviert ist?  

Falls ja, wie hoch ist dieser Anteil und ist er noch einmal differenziert 

nach Wohnungsgröße? 

103) 263 1171 68130 Rückkehr-

förderung 
 Was ist das Ist in 2023? Wie wirkt sich (auch quantitativ) die Diffe-

renz zwischen Ansatz/Ist auf das Vorhaben Rückkehrförderung aus?  

 Wie hoch ist die Zahl der vollziehbar ausreisepflichtigen Ausländer 

in Berlin? Wie viele Rückführungen gab es jew. in den HJ 

2022/2023? 

 Welches Rückführungsprogramm hat das Land aktuell aufgelegt und 

mit welchem Gesamtvolumen? Welche speziellen Rückkehrförder-

maßnahmen gibt es im Einzelnen? Wird der Senat seine Rückkehrför-

derung speziell um die Rückkehrbereitschaft der Betroffenen weiter 

fördern und verstetigen?  

AfD Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 78  

beschlossen 

104 a) 264 1171 68134 
 

Barleistungen in 

Einrichtungen 

nach SGB XII und 

AsylbLG 

Bitte ausführen, wie viel Barleistung/Taschengeld pro Person. Bündnis 90/ 

Die Grünen 
 

 

 

nach Aussprache 

erledigt; siehe  

Inhaltsprotokoll 

104 

b) 

264 1171 68134 Barleistungen in 

Einrichtungen 

nach SGB XII und 

AsylbLG 

 Bitte um Erläuterung zu den erheblichen Abweichungen zwischen 

den Ansatz/Ist-Werten für die HJ 2022 und 2023 – unter Angabe des 

Ist 2023. 

 Bitte um Darstellung der Anzahl der Begünstigten [unter Angabe der 

Rechtsgrundlage, z. B. § 3 Abs. 1 Satz 4 AsylbLG, § 2 AsylbLG, § 

AfD Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 79  

beschlossen 
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35 SGB XII (Leistungen an Asylbegehrende einschließlich Erstauf-

nahme und Personen im Abschiebegewahrsam)] für die HJ 2022 und 

2023. 

 

105) 264 1171 68149 Bekleidung und 

Wäsche nach SGB 

XII und AsylbLG 

 Bitte um Erläuterung zu den erheblichen Abweichungen zwischen 

den Ansatz/Ist-Werten für die HJ 2022 und 2023 – unter Angabe des 

Ist 2023. 

 Bitte um Darstellung der Anzahl der Begünstigten (unter Angabe der 

Rechtsgrundlage, z. B. §§ 3 und 6 AsylbLG, § 31 SGB XII) für die 

HJ 2022 und 2023. 

 

AfD Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 80  

beschlossen 

106) 264 1171 68164 Leistungen für 

Bildung und 

Teilhabe – 

Schülerbeförder-

ung 

Wieso erhöht sich der Betrag nicht in den nächsten Jahren, wenn sich der 

IST-Betrag im Minusbereich bewegt?   

Bündnis 90/ 

Die Grünen 
 

 

 

nach Aussprache 

erledigt; siehe  

Inhaltsprotokoll 

107) 264 1171 68174 Leistungen 

außerhalb der 

Sozialhilfe 

Worin begründen sich die Kürzungen bezüglich der Weiterleitung von 

Asylbegehrenden und Personen gemäß § 15 AufenthG? 

Bündnis 90/ 

Die Grünen 
 

 

 

nach Aussprache 

erledigt; siehe  

Inhaltsprotokoll 

108) 265 1171 86322 Darlehen nach 

dem SGB XII 

(ohne 4. Kapitel 

und AsylbLG) 

Wie ist bisher die Rückzahlungs-/Ausfallquote (unter Angabe der 

Begünstigtenzahlen)? In welcher Höhe belaufen sich die in diesem 

Zusammenhang entstandenen Zinsansprüche? 

 

AfD Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 81  

beschlossen 
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Einzelplan 11, Kapitel 1172 – Landesamt für Flüchtlingsangelegenheiten - Berliner Unterbringungsleitstelle - 

109 a) 270 1172 28101 Ersatz von 

Ausgaben 

Bitte Erweiterung im Rahmen der GStU erläutern. Welche (Regie)Kosten 

fallen für die GStU an? 

Bündnis 90/ 

Die Grünen 
 

nach Aussprache 

erledigt; siehe  

Inhaltsprotokoll 
109 

b) 

270 1172 28101 

(neu) 

Ersatz von 

Ausgaben 
Bitte um Erläuterungen zum neuen Titel und den veranschlagten 

Einnahmen. Um welche konkreten Leistungen/Aufwendungen geht es 

hierbei? Bitte um Aufschlüsselung der Haushaltsmittel (Einnahmen) nach 

Entstehungsgrund, Zweck sowie den Begünstigten (wer sind die nicht im 

Leistungsbezug des LAF stehenden Personen?) – bitte auch auf die 

Ausgaben bezogen, Kapitel 1172/Titel 67101 (neu). 

AfD Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 82  

beschlossen 

110) 270 1172 42801 Entgelte der 

planmäßigen 

Tarifbeschäftigten 

Bitte ausführen, worin sich die Schwankungen der geplanten Beträge 

begründen. 

 

 

Bündnis 90/ 

Die Grünen 
 

 

 

nach Aussprache 

erledigt; siehe  

Inhaltsprotokoll 

 

 
NEU: Herr Abg. Omar (GRÜNE) ergänzt den Berichtswunsch wie folgt: 

 

„Bitte die strukturellen Änderungen bzw. Schwankungen ausführlich 

darlegen.“ 

 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 83  

beschlossen 

111) 270 1172 51140 Geräte, 

Ausstattungs- und 

Ausrüstungsgegen

stände 

Bitte begründen, weshalb hier eine so starke Reduktion der Ausgaben 

angestrebt wird. 

Bündnis 90/ 

Die Grünen 

nach Aussprache 

erledigt; siehe  

Inhaltsprotokoll 

112) 271 1172 51701 Bewirtschaftungsa

usgaben. 
Bitte um Aufschlüsselung des Mitteleinsatzes nach Entstehungsgrund, 

Bewirtschafter und Erläuterungen zu den Soll- Ist-Werten der 

vorangegangenen Haushaltsperiode sowie der Ansätze für die HJ 2024 

und 2025. 

AfD Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 84  

beschlossen 

113) 272 1172 51820 Mietausgaben für 

die Nettokaltmiete 
Bitte um Darstellung der angemieteten Objekte nach Zweck des Objekts 

(Unterbringung von Asylbegehrenden, Erstaufnahmeeinrichtungen, 

AfD Als 

Berichtsauftrag  
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aufgrund 

vertraglicher 

Verpflichtungen 

aus dem Facility 

Management 

Gemeinschaftsunterkünfte o. ä.), der Begünstigtenzahlen in 2022 und 

2023 sowie im DHH 2024/2025 unter Angabe der jew. Mieten und der 

Vertragsdauer. 

 

Nr. 85 

beschlossen 

114) 273  54010 Dienstleistungen Bitte um Aufschlüsselung des Mitteleinsatzes nach Entstehungsgrund, 

Auflistung der Dienstleistungsarten (z. B. Sicherheitsdienstleistungen, 

Catering, Entrümpelung u. a.) sowie Dienstleister und Vertragszeiträume. 

Bitte um Erläuterungen zu den Ansatz-/Ist-Werten der vorangegangenen 

Haushaltsperiode sowie der Ansätze für die HJ 2024 und 2025. 

AfD Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 86  

beschlossen 
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Einzelplan 11, Kapitel 1180 – Senatsverwaltung für Arbeit, Soziales, Gleichstellung, Integration, Vielfalt und Antidiskriminierung –  

- Frauen und Gleichstellung -  

115) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

NEU 

 1180 Übergreif

end 

 Es war eine feministische Errungenschaft, dass die Projekte in den 

Teilansätzen im Haushalt aufgeführt wurden. Dass die Abbildung der 

Projekte in diesem Entwurf entfällt, ist ein Rückschritt für die 

Frauenprojektelandschaft. Diese Intransparenz erschwert uns 

Parlamentarier*innen zudem die Aufgabe der parlamentarischen 

Kontrolle wahrzunehmen. Ist sich der Senat über die Wirkung dieser 

Intransparenz bewusst? 

 

NEU: Auf Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen wird der 

Berichtswunsch wie folgt ergänzt: 

„Von 19 Kapiteln des Epl. 11 ist das vorletzte Kapitel „Frauen und 

Gleichstellung“, obwohl „Gleichstellung“ in der Mitte des Hausnamens 

ASGIVA steht. Warum steht Gleichstellung so weit hinten? Bitte ordnen 

Sie Ihre Antwort auch politisch ein.“ 

Bündnis 90/ 

Die Grünen 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 87  

beschlossen 

116)  1180 Übergreif

end 

 Bitte erläutern Sie, aus welchen Gründen im Doppelhaushalt nicht mehr 

alle Projekte sowie die jeweilige Fördersumme angegeben werden, die 

aus Zuwendungstiteln finanziert werden. 

Bündnis 90/ 

Die Grünen 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 88  

beschlossen 

117)  1180 übergreife

nd 

 In welcher Höhe sind PMAs (Pauschale Minderausgaben) im 

Gleichstellungskapitel zu erwarten? Wo sieht der Senat Potential für 

Kürzungen, um die PMA in den laufenden Jahren 2024/25 zu erfüllen? 

Sind Kürzungen bei den Zuwendungsempfängern zu erwarten? Wenn ja, 

in welcher Höhe? 

Bündnis 90/ 

Die Grünen 

mit lfd. -Nr. 14 und 

15 als 

Berichtsauftrag  

Nr. 10 

beschlossen 
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118)  1180 Übergreif

end 

 Maßnahmen des Landesaktionsplans zur Umsetzung der Istanbul 

Konvention: Aus welchen Titeln werden die Maßnahmen zur Umsetzung 

der Istanbul Konvention finanziert? In welchen Titeln und Teilansätzen 

sind Mittel für das 9. und 10. Frauenhaus etatisiert? Bitte 

Gesamtübersicht über die geplanten Maßnahmen und jeweils 

eingeplanten Haushaltsmittel bzw. Fördersummen bei Projektförderungen 

erstellen. 

Bündnis 90/ 

Die Grünen 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 89  

beschlossen 

119)  1180 Über-

greifend 

 Weitere Gewaltschutzmaßnahmen: Aus welchen Titeln werden weitere 

Gewaltschutzmaßnahmen, die nicht den Maßnahmen des 

Landesaktionsplans zur Umsetzung der Istanbul Konvention zugerechnet 

werden, finanziert? Bitte Gesamtübersicht über die geplanten 

Maßnahmen und jeweils eingeplanten Haushaltsmittel bzw. 

Fördersummen bei Projektförderungen erstellen. 

Bündnis 90/ 

Die Grünen 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 90  

beschlossen 

120)  1180 Über-

greifend 

 Welche neuen Stellen für welche Aufgabengebiete werden 2024/2025 in 

der Gleichstellungsabteilung geschaffen? Wird eine Referent*innenstelle 

für das Thema Frauengesundheit geschaffen? 

Bündnis 90/ 

Die Grünen 

nach Aussprache 

erledigt; siehe  

Inhaltsprotokoll 

121)  1180 Über-

greifend  

 Welche Mittel stehen im Fachbereich Frauen den Anti-Gewalt-Projekten 

für Sprachmittlung im Jahr 2024/ 2025 zur Verfügung?  

Die Linke Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 91  

beschlossen 

122)  1180 Über-

greifend  

 1. Welche Projekte/Träger besitzen im Kapitel 1180 eine tarifliche Bin-

dung bzw. bezahlen analog des Tarifvertrages?   

2. Wie geht man im Kapitel 1180 mit der Tariferhöhung um, wie wird 

diese durch die zuwendungsgebende Stelle refinanziert? 

Die Linke Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 92  

beschlossen 

123)  1180 Über-

greifend 

 1.) Stellen Sie die Personalentwicklung in der Senatsverwaltung Frauen 

und Gleichstellung im Vergleich zum Vorjahr dar. In welcher Fach-

abteilung werden neue Stellen geschaffen? Nennen Sie Zuständigkeit 

sowie die jeweilige Eingruppierung.  

2.) Von den bestehenden Stellen sind wie viele momentan unbesetzt?  

 

Die Linke Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 93  

beschlossen 
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124)  1180 Über-

greifend  

 In welchem Titel befindet sich Studie zur Untersuchung des Ausmaßes 

und den Verhinderungsmöglichkeiten von Zwangsheirat? Wie viele 

Mittel sind in 2024/ 2025 jeweils vorgesehen? 

Die Linke Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 94  

beschlossen 

125) 278 1180 11921 Rückzahlungen 

von Zuwendungen 

Welche Projekte haben 2022/2023 Zuwendungen zurückgezahlt? In 

welcher Höhe? Bitte um Auflistung je Projekt und Zuwendungsjahr. 

Welche Gründe sieht die Verwaltung neben der vorläufigen 

Haushaltswirtschaft für die hohe Rückzahlungssumme 2022?  

Bündnis 90/ 

Die Grünen 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 95  

beschlossen 

126 a) 279 1180 53101 Veröffentlich-

ungen und 

Dokumentationen 

im Rahmen der 

Öffentlichkeits-

arbeit 

 Für welche Maßnahmen wurden die Mittel 2022/2023 verausgabt?  

 Wie erklärt sich die Absenkung des Ansatzes für 2024/2025? Welche 

Maßnahmen sind 2024/2025 geplant? 

Bündnis 90/ 

Die Grünen 

nach Aussprache 

erledigt; siehe  

Inhaltsprotokoll 

126 

b) 

279 1180 53101 Veröffentlich-

ungen und 

Dokumentationen 

im Rahmen der 

Öffentlichkeits-

arbeit 

1.) Wie erklärt sich der große Wegfall der Mittel im Ansatz 2023 von 

328.000 Euro auf jeweils 5.000 Euro im Jahr 2024/ 2025?  

2.) Sind 5.000 Euro für Informationsmaterial etc. ausreichend, um so 

weitreichende Kampagnen, wie die Bekanntmachung der Istanbul-

Konvention in allen gesellschaftlichen Bereichen voranzutreiben?  

3.) Wie teilen sich die 5.000 Euro auf die jeweils aufgeführten Kampag-

nen auf?  

 

Die Linke Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 96  

beschlossen 

127 a) 279 1180 54010 Dienstleistungen Bei welchen Teilansätzen wurden die Mittel 2022/2023 nicht ausge-

schöpft und aus welchen Gründen? 

Zu TA 2: Worin begründet sich der deutlich niedrigere Ansatz 2025 im 

Vergleich zu 2024?  

Zu TA 5: Worin begründet sich die deutliche Kürzung des Ansatzes? 

Welche Dienstleistungen können in Folge der Kürzung ggf. nicht 

erbracht/beauftragt werden? 

Bündnis 90/ 

Die Grünen 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 97  

beschlossen 
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127 

b) 

279 1180 54010 Dienstleistungen Zu Nr. 3:  

1.) Bitte führen Sie konkreter aus, wie sich der Mittelzuwachs im Jahr 

2024/ 2025 auf die unterschiedlichen Maßnahmen verteilt?  

2.) Welche Studien sind geplant, bitte nennen Sie den Untersuchungs- 

und Erhebungsgegenstand?  

3.) Welche Veranstaltungen plant die Verwaltung zum GPR und in wel-

chem Jahr sollen diese stattfinden?  

 

Zu Nr. 5: 

1.) Wie erklärt sich der große Wegfall der Mittel zur computergeschütz-

ten Datenerfassung im Anti-Gewalt-Bereich im Ansatz 2024/ 2025?  

2.) Wofür werden die 10.000 Euro eingesetzt und welche Dienstleister 

erhalten diese?  

 

Zu Nr. 6:  

Welche Projekte bzw. Maßnahmen werden mit den 50.000 Euro zur 

Umsetzung der Reservierungsquote in landeseigenen Unternehmen 

finanziert? Wenn es ein Konzept gibt, bitte erläutern Sie dieses?   

 

Zu Nr. 7: 

Welche Forschungsaufträge bzw. Monitoringberichte werden in 2024/ 

2025 vergeben, wie lautet der Untersuchungs- und 

Erhebungsgegenstand? Falls Konzept vorhanden, bitte erläutern. 

 

Die Linke 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 97  

beschlossen 

127  

c) 

279 1180 54010 Dienstleistungen  Zu Nr. 2 und Nr. 3 

Fanden Evaluationen bezogen auf die Maßnahmen Nr. 2 und 3 statt? 

Sofern zutreffend, bitte um Erläuterungen dazu.  

Bitte um Bericht über den aktuellen Stand der Maßnahmen (unter Angabe 

der Maßnahme-Dienstleister & Mittel). 

 

AfD 
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128) 279 1180 54053 Veranstaltungen 1.) Wie ist der Wegfall von Mitteln im Ansatz 2024/ 2025 zu erklären?  

2.) Falls Veranstaltungen wegfallen bzw. sich deren Rhythmus ändert, 

bitte angeben.  

3.) Welche Veranstaltungen plant die Verwaltung bis 2025? Bitte eine 

Liste anfertigen.  

Die Linke Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 98  

beschlossen 

129) 280 1180 54692 Sonstige 

Verwaltungsausga

ben aus ESF-

Mitteln 

Wie erklärt sich der Wegfall des Titels?  

 

 

Die Linke Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 99  

beschlossen 

130 

a) 

280 1180 68406 Zuschüsse an 

soziale oder 

ähnliche 

Einrichtungen 

Warum gibt es keine genaue Aufschlüsselung, welche Empfänger die 

Zuwendungen erhalten? Projektscharfe Ausgabenübersicht 

2022/2023/2024/2025 erbeten. 

 

Wie erklären sich die jeweiligen Mittelansätze und die Entwicklung 

dieser? 

CDU 

SPD 

 

 

 

 

 

 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 100 

beschlossen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

130 

b) 

280 1180 68406   Zuschüsse an 

soziale oder ähnli- 

che Einrichtungen 

 Bitte geben Sie alle Projekte sowie die jeweilige Fördersumme an, 

die aus diesem Titel finanziert werden und erläutern Sie ggf. jeweils 

Aufwüchse und Absenkungen. Für welche Projekte wird der Auf-

wuchs der Mittel verwendet? Welche neuen Projekte werden finan-

ziert und wo gibt es Kürzungen?  

 Der Titel enthält Verpflichtungsermächtigungen für 2025 und 2026, 

die die Ausstellung von überjährigen Zuwendungsbescheiden ermög-

licht. Für welche Projekte ist die Ausstellung eines überjährigen Zu-

wendungsbescheids in welcher Höhe und für welchen Zeitraum ge-

plant?  

 Werden die Entgelteingruppierungen für die Geschäftsführerinnen 

der Zuwendungsprojekte im Sinne von Guter Arbeit im öffentlichen 

Dienst auf ein Mindestniveau von TVL-E11 angepasst? 

 Wird die Sprachmittlung für die Projekte ausgeweitet, um barriere-

arme Unterstützung bieten zu können, und wenn ja, welche Projekte 

profitieren in welcher Höhe von zusätzlichem Budget für Sprachmitt-

lung? 

Bündnis 90/ 

Die Grünen 
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 Sind Mittel für zusätzliche barrierefreie Schutzplätze eingestellt, falls 

ja in welcher Höhe, in welchen Bezirken und für welche Projekte? 

 Werden die Finanzmittel für die Koordinierungsstelle gegen Genital-

verstümmelung für die Ausweitung der Zusammenarbeit mit Migran-

tinnenselbstorganisationen erhöht? 

 Bei einigen Projekten laufen sogenannte 16i-Stellen aus. Wurde für 

die wegfallenden 16i-Stellen neue Stellen beantragt und bewilligt?  

 Wird die Schaffung einer Fachberatungs- und Interventionsstelle in 

Marzahn-Hellersdorf finanziert und wenn ja, in welcher Höhe? 

 Zu Nr. 1: Bitte um Übersicht der geplanten Schutzplätze und jeweils 

eingeplanten Mittel. Mit welchen Trägern ist der Senat gegenwärtig 

in Gesprächen zur Einrichtung weiterer Schutzplätze? 

 Zu Nr. 4: Für welche Träger bzw. Projekte sind die im Rahmen der 

Umsetzung der Maßnahmen des Rundes Tisches Sexarbeit eingestell-

ten Mittel vorgesehen (bitte einzeln mit entsprechenden Summen auf-

führen)? Wurden im Haushaltsplan 24/25 vormals nicht geförderte 

Träger bzw. Projekte aufgenommen? Bitte Teilansatz projektscharf 

für die Jahre 2024/2025 aufschlüsseln. Welche Veränderungen erge-

ben sich zu den Jahren 2022/2023? 

 Zu Nr. 6: Welche Maßnahmen und Projekte werden aus diesem Teil-

ansatz konkret finanziert? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 100 

beschlossen  

130  

c) 

280 1180 68406 Zuschüsse an 

soziale oder 

ähnliche 

Einrichtungen 

1.) Warum weicht die Verwaltung von der bisherigen Haushaltsdarstel-

lung ab und verzichtet im Titel 68406 darauf, einzelne Träger und 

Projekte mit deren Fördersummen für die Jahre 2024/ 2025 aufzufüh-

ren? 

2.) Haben Projekte/ Träger aus dem gleichstellungspolitischen bzw. frau-

enpolitischen Bereich Mittel vom Sondervermögen „Ukraine“ erhal-

ten? Wenn ja, welche und wenn, wie viel.  

3.) Wir bitten um eine detaillierte Erklärung, welche Mittel jeweils für 

höhere Eingruppierungen, Tarifanpassung sowie zusätzliche Stellen 

in den Frauenprojekten vorgesehen sind. Wir bitten ebenfalls um eine 

Die Linke 
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Erklärung, in welchem Rahmen Mietsteigerungen bei den Sachkos-

tensteigerungen berücksichtigt sind. 

130 

d) 

280 1180 68406 Zuschüsse an 

soziale oder 

ähnliche 

Einrichtungen 

Zu Nr. 1: 

1.) Welche Projekte und Träger verbergen sich hinter dieser Titelüber-

schrift? Listen Sie alle Träger und Projekte mit der jeweiligen Förder-

summe für 2024/ 2025 einzeln auf.  

2.) Sind in diesem Titel ebenfalls Mittel für ein weiteres 9./ 10. Frauen-

haus etatisiert?  

 

Zu Nr. 2: 

1.) Welche Projekte und Träger verbergen sich hinter dieser Titelüber-

schrift? Listen Sie alle Träger und Projekte mit der jeweiligen Förder-

summe für 2024/ 2025 einzeln auf.  

2.) Falls Projekte und Träger in der Finanzierung weggefallen sind, nen-

nen Sie diese sowie deren ehemalige Fördersumme?  

3.) Wie geht die Verwaltung mit den zunehmenden Bedarfen von Frauen 

mit Flucht- und Migrationshintergrund nach Beratung und nied-

rigschwelligen Angeboten um, werden mehr Mittel dafür bereitge-

stellt? 

4.) Nennen Sie bitte alle Projekte bzw. Beratungsangebote des Master-

plans Integration und Sicherheit, die in diesem Titel finanziert wer-

den. 

5.) Gibt es eine auskömmliche Finanzierung der mobilen Bildungsbera-

terinnen für geflüchtete Frauen? 

 

Zu Nr. 3:  

Welche Projekte und Träger verbergen sich hinter dieser Titelüberschrift? 

Listen Sie alle Träger und Projekte mit der jeweiligen Fördersumme für 

2024/ 2025 einzeln auf.  

 

Zu Nr. 4:  

Die Linke 
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1.) Welche Projekte und Träger verbergen sich hinter dieser Titelüber-

schrift? Listen Sie alle Träger und Projekte mit der jeweiligen Förder-

summe für 2024/ 2025 einzeln auf.  

2.) Überführt die Verwaltung, wie von den Trägern gewünscht, die be-

zirklichen Mittel aus dem Einzelplan 15, Kapitel 2711, Titel 68406, 

Gelder für die Umsetzung der Maßnahmen des Runden Tisches 

Sexarbeit in Höhe von 250.000 Euro in den Gleichstellungshaushalt? 

3.) Ist der Verwaltung bekannt, dass der Bezirk Tempelhof-Schöneberg 

die Stelle der Referent:in für Sexarbeit in 2024 auslaufen lässt und 

deshalb keine Person/ Zuständigkeit existiert, um diese bezirkliche 

Projektförderung zu verausgaben? 

4.) Wie geht es mit dem Runden Tisch Sexarbeit weiter? Bleibt ein Len-

kungsgremium auf Staatssekretär:innenebene bestehen? Wie soll zu-

künftig die Querschnittsabstimmung und der begonnene Wissens-

transfer beibehalten werden? 

 

Zu Nr. 5:  

1.) Welche Projekte und Träger verbergen sich hinter dieser Titelüber-

schrift? Listen Sie alle Träger und Projekte mit der jeweiligen Förder-

summe für 2024/ 2025 einzeln auf. 

2.) Falls Projekte und Träger Kürzungen erhalten oder weggefallen, nen-

nen Sie diese sowie deren ehemalige Fördersumme.  

3.) Ist eine Mittelaufstockung beim Träger Frauenkreise für die Stelle 

der Buchhaltung und Büromanagement (50.000 Euro) vorgesehen?  

 

Zu Nr. 6:  

1.) Welche Projekte und Träger verbergen sich hinter dieser Titelüber-

schrift? Listen Sie alle Träger und Projekte mit der jeweiligen Förder-

summe für 2024/ 2025 einzeln auf.  

2.) Bitte erläutern Sie das Konzept sowie die Maßnahmen zur Umset-

zung der Istanbul-Konvention.  

3.) Werden neue bzw. senatsübergreifende Projekte aus dieser Titelüber-

schrift mitfinanziert?  
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Zu Nr. 7:  

1.)Wie verteilen sich die finanziellen Mittel im Ansatz 2024/ 2025 auf die 

einzelnen bezirklichen Koordinierungs- und Beratungsstellen? 

 

2.) Wie viel Geld wird für eine Kampagne zur Bekanntmachung der 

bezirklichen Anlaufstellen veranschlagt? Bis wann soll die Kampagne 

umgesetzt werden? 

 

3.) Wie erklärt sich die Verschiebung der Anlaufstellen/ Netzwerk für 

Alleinerziehende in allen Berliner Bezirken einschließlich der 

Beratungsstellen vom Titel 68418 in 2023 zu Titel 68406 in 2024?  

 

130  

e) 

280 1180 68406 Zuschüsse an 

soziale oder 

ähnliche 

Einrichtungen 

 Bitte um Darstellung der Ansätze/Ist-Werte aller darunterfallenden 

Maßnahmen in 2022 und 2023 und Erläuterungen zum aktuellen 

Stand.  

 Bitte die einzelnen Projekte unter Angaben der Laufzeiten, der Zu-

wendungsempfänger und der entsprechenden Zuwendungen für die 

einzelnen Vorhaben (TA) dieses Titels auflisten. 

Wie (und von wem) erfolgt die Durchführung von Erfolgskontrollen 

im Hinblick auf die Wirkung und Zielerreichung der Vorhaben? Bitte 

um Erläuterungen, inwiefern mit dem Mitteleinsatz der mit dem jew. 

Vorhaben verfolgte Zweck erreicht wurde. Fanden Evaluationen 

statt? 

 Bei jeweils welchen der im DHH 2022/2023 bestehenden Maßnah-

men (einzelne Teilansätze) wurden die angesetzten Mittel nicht aus-

geschöpft und warum nicht?  

 Bitte um Darstellung aller neuen Maßnahmen in diesem Titel unter 

Angabe der jew. Nr. des Ansatzes sowie des damit verbundenen 

Zwecks, der Ziele, Umsetzungskonzepte, Art bzw. des Umfangs und 

Fristen der zu erbringenden Leistungen. 

AfD Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 100 

beschlossen 
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 Bitte um Darstellung aller Vorhaben (unter Angabe der Nr.) mit ei-

nem Aufwuchs/einer Mittelkürzung der geplanten Zuschüsse/der An-

sätze im DHH 2024/2025 sowie Erläuterungen zur Mittelverteilung 

bzw. Mittelverwendung. 

131 

a) 

281 1180 68418 Zuschüsse an 

freie Träger für 

besondere 

Projekte der 

beruflichen 

Qualifizierung 

Warum gibt es keine genaue Aufschlüsselung, welche Empfänger die 

Zuwendungen erhalten? 

 

Alle TA: 

Projektscharfe Ausgabenübersicht 2022/2023/2024/2025 erbeten. 

 

Wie erklären sich die jeweiligen Mittelansätze und die Entwicklung 

dieser? 

CDU 

SPD 

 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 101 

beschlossen 

131 

b) 

281 1180 68418 Zuschüsse an freie 

Träger für be- 

sondere Projekte 

der beruflichen 

Qualifizierung 

- Bitte geben Sie alle Projekte sowie die jeweilige Fördersumme an, die 

aus diesem Titel finanziert werden und erläutern Sie ggf. jeweils 

Aufwüchse und Absenkungen.  

- In welchen Teilansätzen gibt es Aufwüchse, welche neuen Projekte 

werden finanziert und wo gibt es Kürzungen? Wie begründet der Senat 

die Aufwüchse und Kürzungen? Bitte jeweils begründen. 

- Der Titel enthält VEs für 2025 und 2026, die die Ausstellung von 

überjährigen Zuwendungsbescheiden ermöglicht. Für welche Projekte ist 

die Ausstellung eines überjährigen Zuwendungsbescheids in welcher 

Höhe und für welchen Zeitraum geplant?  

- Werden die Entgelteingruppierungen für die Geschäftsführerinnen der 

Zuwendungsprojekte im Sinne von Guter Arbeit im öffentlichen Dienst 

auf ein Mindestniveau von TVL-E11 angepasst? 

Bündnis 90/ 

Die Grünen 
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131  

c) 

281 1180 68418 Zuschüsse an freie 

Träger für 

besondere Projekte 

der beruflichen 

Qualifizierung  

Zu Nr. 1:  

Welche Projekte und Träger verbergen sich hinter dieser Titelüberschrift? 

Listen Sie alle Träger und Projekte mit der jeweiligen Fördersumme für 

2024/ 2025 einzeln auf.  
 

Zu Nr. 2: 

Welche Projekte und Träger verbergen sich hinter dieser Titelüberschrift? 

Listen Sie alle Träger und Projekte mit der jeweiligen Fördersumme für 

2024/ 2025 einzeln auf.  

Die Linke 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 101 

beschlossen 

131 

d) 

281 1180 68418 Zuschüsse an freie 

Träger für 

besondere Projekte 

der beruflichen 

Qualifizierung 

 Bitte um Darstellung der Ansätze/Ist-Werte aller darunterfallenden 

Maßnahmen in 2022 und 2023 und Erläuterungen (bitte um quantita-

tive und qualitative Angaben) zum aktuellen Stand.  

 Bitte die einzelnen Projekte unter Angabe der Laufzeiten, der Zuwen-

dungsempfänger und der entsprechenden Zuwendungshöhe für die 

einzelnen Vorhaben (TA) dieses Titels auflisten. 

Wie (von wem) erfolgt die Durchführung von Erfolgskontrollen im 

Hinblick auf die Wirkung und Zielerreichung der Vorhaben? Bitte 

um Erläuterungen, inwiefern mit dem Mitteleinsatz der mit dem jew. 

Vorhaben verfolgte Zweck erreicht wurde. Fanden Evaluationen 

statt? 

 Bitte um Darstellung aller Vorhaben (unter Angabe der Nr.) mit ei-

nem Aufwuchs/einer Mittelkürzung der geplanten Zuschüsse/der An-

sätze im DHH 2024/2025 sowie Erläuterungen zur Mittelverteilung 

bzw. Mittelverwendung. 

 Bitte um Erläuterungen zur VE. 

AfD 

132  

a) 

282 1180 68447 Weiterförderung 

besonderer sozia- 

ler Projekte 

 

- Bitte geben Sie alle Projekte sowie die jeweilige Fördersumme an, die 

aus diesem Titel finanziert werden und erläutern Sie ggf. jeweils 

Aufwüchse und Absenkungen.  

Bündnis 90/ 

Die Grünen 

 

 

 

 



Abgeordnetenhaus von Berlin 

19. Wahlperiode 

 

Seite 55 Ausschuss für Integration, Frauen und Gleichstellung,  

Vielfalt und Antidiskriminierung 

Anlage zum Beschlussprotokoll der 5. Sitzung 

 

 

 

 

Lfd.

Nr. 

Seite 

HH-

Plan 

Kapitel Titel Bezeichnung Frage/Berichtsantrag Fraktion Ergebnis 

- In welchen Teilansätzen gibt es Aufwüchse, welche neuen Projekte 

werden finanziert und wo gibt es Kürzungen? Wie begründet der Senat 

die Aufwüchse und Kürzungen? Bitte jeweils begründen. 

- Die Mittel des Titels sind im Vergleich zu den vergangenen Jahren 

leicht gesunken. In welchen Bereichen wurde gekürzt und wie begründet 

der Senat die Kürzungen? Bitte jeweils begründen. In welchen Bereichen 

und in welchem Umfang ist durch die Kürzung eine Reduktion des 

Angebots abzusehen? 

 

- Wurden im Ansatz des Titels die gestiegenen Kosten für 

Personalentgelte sowie Miet- und Energiekosten berücksichtigt? Wenn 

nicht, in welchen Bereichen und in welchem Umfang ist mit einer 

Reduktion des Angebots zu rechnen? Wie begründet der Senat die 

faktischen Kürzungen?  

 

- Der Titel enthält VEs für 2025 und 2026, die die Ausstellung von 

überjährigen Zuwendungsbescheiden ermöglicht. Für welche Projekte ist 

die Ausstellung eines überjährigen Zuwendungsbescheids in welcher 

Höhe und für welchen Zeitraum geplant?  

- Sind die Entgelteingruppierungen für die Geschäftsführerinnen der 

Zuwendungsprojekte im Sinne von Guter Arbeit im öffentlichen Dienst 

auf ein Mindestniveau von TVL-E11 angepasst? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 102 

beschlossen 

132 

b) 

282 1180 68447 Weiterförderung 

besonderer 

sozialer Projekte 

1.) Welche Projekte und Träger verbergen sich hinter dieser Titelüber-

schrift? Listen Sie alle Träger und Projekte mit der jeweiligen Förder-

summe für 2024/ 2025 einzeln auf.  

2.) Wie erklärt sich die Mittelabsenkung im Ansatz 2024/ 2025? 

3.) Berücksichtigt die Verwaltung steigende Miet- und Sachkosten im 

Ansatz 2024/ 2025? 

 

Die Linke 
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132  

c) 

282 1180 68447 Weiterförderung 

besonderer 

sozialer Projekte 

 Um welche besonderen sozialen Projekte geht es hierbei? Bitte die 

einzelnen Projekte unter Angabe der Laufzeiten, der Zuwendungs-

empfänger und der entsprechenden Zuwendungen für die einzelnen 

Vorhaben dieses Titels auflisten. 

 Bitte um Darstellung der Ansätze/Ist-Werte aller darunterfallenden 

Maßnahmen in 2022 und 2023 und Erläuterungen (bitte um quantita-

tive und qualitative Angaben) zum aktuellen Stand.  

Wie (von wem) erfolgt die Durchführung von Erfolgskontrollen im 

Hinblick auf die Wirkung und Zielerreichung der Vorhaben? Bitte 

um Erläuterungen, inwiefern mit dem Mitteleinsatz der mit dem jew. 

Vorhaben verfolgte Zweck erreicht wurde. Fanden Evaluationen 

statt? 

 Bitte um Darstellung aller Vorhaben (unter Angabe der Nr.) mit ei-

nem Aufwuchs/einer Mittelkürzung der geplanten Zuschüsse/der An-

sätze im DHH 2024/2025 sowie Erläuterungen zur Mittelverteilung 

bzw. Mittelverwendung. 

 

AfD 

133  

a) 

282 1180 68459 Hinführung von 

Mädchen zu tech- 

nischen Berufen 

- Bitte geben Sie alle Projekte sowie die jeweilige Fördersumme an, die 

aus diesem Titel finanziert werden und erläutern Sie ggf. jeweils 

Aufwüchse und Absenkungen.  

- In welchen Teilansätzen gibt es Aufwüchse, welche neuen Projekte 

werden finanziert und wo gibt es Kürzungen? Wie begründet der Senat 

die Aufwüchse und Kürzungen? Bitte jeweils begründen. 

-Wie begründet der Senat die Kürzung der Mittel in diesem Titel? 

Welche Folgen haben diese Kürzungen? In welchen Bereichen und in 

welchem Umfang ist in Folge der Kürzungen eine Reduktion des 

Angebots abzusehen? 

-Wurden im Ansatz des Titels die gestiegenen Kosten für 

Personalentgelte sowie Miet- und Energiekosten berücksichtigt? Wenn 

Bündnis 90/ 

Die Grünen 
Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 103 

Beschlossen 
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nicht, in welchen Bereichen und in welchem Umfang ist mit einer 

Reduktion des Angebots zu rechnen? Wie begründet der Senat die 

faktischen Kürzungen?  

-Der Titel enthält VEs für 2025 und 2026, die die Ausstellung von 

überjährigen Zuwendungsbescheiden ermöglicht. Für welche Projekte ist 

die Ausstellung eines überjährigen Zuwendungsbescheids in welcher 

Höhe und für welchen Zeitraum geplant? 

-Werden die Entgelteingruppierungen für die Geschäftsführerinnen der 

Zuwendungsprojekte auf ein Mindestniveau von TVL-E11 angepasst? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 103 

beschlossen 133 

b) 

282 1180 68459 Hinführung von 

Mädchen zu 

technischen 

Berufen 

1.) Welche Projekte und Träger verbergen sich hinter dieser Titelüber-

schrift? Listen Sie alle Träger und Projekte mit der jeweiligen Förder-

summe für 2024/ 2025 einzeln auf.  

2.) Wie erklärt sich die Mittelabsenkung im Ansatz 2024/ 2025? 

 

Die Linke 

134  

a) 

283 1180 68492 

(neu) 

Zuschüsse an 

soziale oder ähnli- 

che Einrichtungen 

aus ESF-Mitteln 

(Förderperiode 

2021-2027) 

- Bitte geben Sie alle Projekte sowie die jeweilige Fördersumme an, die 

aus diesem Titel finanziert werden und erläutern Sie ggf. jeweils 

Aufwüchse und Absenkungen.  

- Welche Projekte profitieren mit welchen Summen von dem Aufwuchs 

von über einer Million Euro? Welche bisher mit ESF-Mitteln finanzierten 

Projekte werden gekürzt und mit welcher Begründung? 

- Werden die Entgelteingruppierungen für die Geschäftsführerinnen der 

Zuwendungsprojekte auf ein Mindestniveau von TVL-E11 angepasst? 

Bündnis 90/ 

Die Grünen 

 

 

 

 

 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 104 

beschlossen 
134 

b) 

283 1180 68492 Zuschüsse an 

soziale oder 

ähnliche 

Einrichtungen aus 

ESF-Mitteln  

Bitte listen Sie alle Projekte auf, die ESF-Mittel erhalten. Falls Projekte 

nicht mehr gefördert werden können, nennen Sie diese.  

Die Linke 
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135  

a) 

284 1180 68500 Förderung der 

Frauen in 

Forschung und 

Lehre 

- Welche konkreten Maßnahmen sind hier geplant (bitte um Auflistung 

nach Instrumenten, Maßnahmen, Dauer der Fördermaßnahme)? 

- Wurden im Ansatz des Titels die gestiegenen Kosten für 

Personalentgelte sowie Miet- und Energiekosten und weitere 

inflationsbedingte Kostensteigerungen berücksichtigt? Wenn nicht, in 

welchen Bereichen und in welchem Umfang ist mit einer Reduktion des 

Angebots zu rechnen? Wie begründet der Senat die faktischen 

Kürzungen?  

Bündnis 90/ 

Die Grünen 

nach Aussprache 

erledigt; siehe  

Inhaltsprotokoll 

135 

b) 

284 1180 68500 Förderung der 

Frauen in 

Forschung und 

Lehre 

Bitte um Erläuterungen: Wurden die mit dem Förderprogramm mit einem 

Volumen von jährlich ~ 1 Mio. EUR verfolgten Programmziele (effektiv) 

erreicht? Konnte die mit der Förderung beabsichtigte Wirkung erzielt 

werden? 

AfD nach Aussprache 

erledigt; siehe  

Inhaltsprotokoll 
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Nr. 
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HH-

Plan 
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Einzelplan 12 – Kapitel 1250 – MG 11 Hochbaumaßnahmen der Senatsverwaltung Arbeit, Soziales, Gleichstellung, Integration, Vielfalt und 

Antidiskriminierung 

-Keine Fragen/Berichtsanträge eingereicht - 
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Einzelplan 27 – Kapitel 2711 – Aufwendungen der Bezirke - Arbeit, Soziales, Gleichstellung, Integration, Vielfalt und Antidiskriminierung - 

136  

a) 

307 2711 68406 Zuschüsse an 

soziale oder 

ähnliche 

Einrichtungen 

Zum Entfallen der bisherigen Erläuterungsnummer 4. "Verstärkung des 

Integrationsfonds (Nachbarschaftsprogramme)": Welche Einrichtungen 

bzw. Projekte, die vorher Mittel über den Integrationsfonds erhalten 

haben, sind davon betroffen? Werden diese Einrichtungen bzw. Projekte, 

die vorher Mittel aus dem Integrationsfonds erhielten, über einen 

anderweitigen Titel im aktuellen DHH24/25 Mittel erhalten? Wie werden 

diese Einrichtungen bzw. Projekte vom Senat - mit dem Wegfall des 

Zuschuss Integrationsfonds - gegenfinanziert? Bitte Finanzierung nach 

Projekten bzw. Einrichtungen der letzten vier Jahre auflisten mit 

titelkonkreten Angaben. 

Bündnis 90/ 

Die Grünen 

 

Als 

Berichtsauftrag  

Nr. 105 

beschlossen 

136 

b) 

  2711  68406 Zuschüsse an 

soziale oder 

ähnliche 

Einrichtungen 

1) Wie erklären sich die Mittelkürzungen in diesem Titel für 2024 und 

2025 gegenüber 2023 um insgesamt fast 7,5 Mio. EUR? 

2) Wie erklärt der Senat die Mittelstreichung für den Integrationsfonds? 

3) Wir erbitten eine Aufschlüsselung, was in den Bezirken über den 

Integrationsfonds bisher finanziert wurde? 

Die Linke 
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